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HINWEIS

Aus rechentechnischen Grin-
den kénnen in Tabellen und
bei Erlauterungen Rundungs-
differenzen zu den sich exakt
ergebenden Werten (Euro,
Prozent usw.) auftreten.


https://ir.deutsche-wohnen.com/websites/dewohnen/German/3210/geschaeftsberichte.html

Bilanz

Aktiva
in€ Anhang 31.12.2023 31.12.2024
A. Anlagevermégen 1)
I.  Immaterielle Vermégensgegenstande
1. Entgeltlich erworbene gewerbliche Schutzrechte und &hnliche Rechte 24.684,21 10.578,95
24.684,21 10.578,95
Il. Sachanlagen
1. Technische Anlagen 50.953,53 -
2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung 5.552.820,08 4.194.302,28
5.603.773,61 4.194.302,28
Ill. Finanzanlagen (@3}

1. Anteile an verbundenen Unternehmen
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen

3. Beteiligungen

B. Umlaufvermégen
I.  Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstinde
1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen

2. Sonstige Vermogensgegenstande

Il. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

C. Rechnungsabgrenzungsposten

Summe Aktiva

4.311.583.163,98
5.272.371.734,10

572,00
9.583.955.470,08
9.589.583.927,90

3
5.185.274.537,22
184.026.725,73
5.369.301.262,95
4) 138.230.558,88
5.507.531.821,83
) 32.210.758,93

15.129.326.508,66

4.545.385.194,37
4.745.137.484,43

572,00
9.290.523.250,80
9.294.728.132,03

1.413.825.091,81
179.539.832,45
1.593.364.924,26

288.354.710,88
1.881.719.635,14

27.153.909,96

11.203.601.677,13
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Passiva

in€ Anhang 31.12.2023 31.12.2024
A. Eigenkapital
I.  Ausgegebenes Kapital
1. Gezeichnetes Kapital 6) 400.296.988,00 400.296.988,00
2. Nennbetrag eigener Anteile -3.362.003,00 -3.362.003,00

IIl. Kapitalriicklage
Ill. Gesetzliche Riicklage
IV. Andere Gewinnriicklagen

V. Bilanzgewinn

B. Riickstellungen
1. Ruckstellungen fur Pensionen und ahnliche Verpflichtungen
2. Steuerrlckstellungen

3. Sonstige Rickstellungen

C. Verbindlichkeiten
1. Anleihen
2. Verbindlichkeiten gegentiber Kreditinstituten
3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
4. Verbindlichkeiten gegentiber verbundenen Unternehmen

5. Sonstige Verbindlichkeiten

Summe Passiva

396.934.985,00

@ 3.681.737.299,40

1.022.583,76
® 456.443.705,46
©) 461.443.705,50

4.997.582.279,12

955.771,00

22.568.585,49

(10) 45.131.440,19
68.655.796,68

(11)
3.020.900.000,00
10.183.520,49
106.481,20
6.485.708.067,31
546.190.363,86
10.063.088.432,86

15.129.326.508,66

396.934.985,00
3.681.737.299,40
1.022.583,76
896.443.705,46
71.047.282,10
5.047.185.855,72

946.069,00
19.555.625,28
40.313.651,80
60.815.346,08

3.020.900.000,00
10.182.133,34
292.530,65
2.518.545.445,32
545.680.366,02
6.095.600.475,33

11.203.601.677,13
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Gewinn- und Verlustrechnung

1. Januar bis 31. Dezember

in€ Anhang 2023 2024
Umsatzerlose (13) 4.630.988,12 8.582.845,57
Sonstige betriebliche Ertrage (14) 10.245.873,65 81.963.911,80
Aufwendungen fiir bezogene Leistungen (15) -961.674,81 -265.329,42
Rohergebnis 13.915.186,96 90.281.427,95
Personalaufwand
a) Lohne und Gehélter -6.450.370,80 -2.862.376,54
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen flr Altersversorgung und fir Unterstitzung (16) -1.012.751,30 -741.686,94
-7.463.122,10 -3.604.063,48
Abschreibungen auf immaterielle Vermogensgegenstande des
Anlagevermdgens und Sachanlagen -1.983.876,81 -1.211.982,48
Sonstige betriebliche Aufwendungen an -59.835.877,62 -55.007.391,89
Ertrage aus Beteiligungen (18) 74.184.787,46 76.513.272,68
Ertrage aus Ergebnisabflihrungsvertragen (19) 1.335.156.904,52 315.369.191,72
Ertrage aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermégens (20) 105.591.916,40 135.485.105,10
Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrége QD 118.918.826,74 180.447.562,16
Abschreibungen auf Finanzanlagen -67.862.646,82 -
Aufwendungen aus Ergebnisabflihrungsvertragen (22) -367.635.498,41 -397.280.055,61
Zinsen und ahnliche Aufwendungen (23) -182.477.828,11 -203.812.958,27
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 24) -47.619.665,53 -71.698.423,42

Ergebnis nach Steuern

Sonstige Steuern

Jahresiiberschuss

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr
Einstellung in die anderen Gewinnrlcklagen

Bilanzgewinn

912.889.106,68

-1.695,77

912.887.410,91

5.000.000,05
-456.443.705,46
461.443.705,50

65.481.684,46

-708,46

65.480.976,00

5.566.306,10

71.047.282,10
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Anhang

fiir das Geschiftsjahr 2024 der Deutsche Wohnen SE, Berlin

A. Allgemeine Angaben

Deutsche Wohnen SE (nachfolgend auch kurz: Deutsche
Wohnen) ist eine borsennotierte Kapitalgesellschaft mit
Sitz in Berlin, Deutschland. Die Gesellschaft wird im General
Standard des regulierten Marktes an der Frankfurter Wert-
papierborse und im Xetra gehandelt.

Sie ist im Handelsregister beim Amtsgericht Berlin-
Charlottenburg unter HRB 190322 B eingetragen. Der Sitz
des Unternehmens befindet sich in der Mecklenburgische
Strafe 57 in 14197 Berlin.

Der Hauptaktionar der Deutsche Wohnen SE ist mit einer
Beteiligung von 86,87 % der Aktien die Vonovia SE (nachfol-
gend kurz: Vonovia) mit Sitz in Bochum, wobei diese eine
Beteiligung von rund 19,83 % vermittelt durch eine Tochter-
gesellschaft halt.

Deutsche Wohnen ist damit eine abhéngige Gesellschaft,
Vonovia ist somit herrschende Gesellschaft im Sinne des
§17 AktG. Es extistiert kein Unternehmensvertrag im Sinne
des § 201ff AktG. Deutsche Wohnen erstellt demzufolge
einen Abhéangigkeitsbericht nach § 312 AktG; die Schlusser-
klarung dieses Abhéngigkeitsberichts ist im zusammenge-
fassten Lagebericht wiedergegeben.

Deutsche Wohnen ist die Konzernobergesellschaft des
Deutsche Wohnen-Konzerns und nimmt in diesem die
Funktion der Managementholding wahr. In dieser Funktion
ist sie fir die Festlegung und Verfolgung der Gesamt-
strategie und deren Umsetzung in unternehmerische Ziele
verantwortlich. Sie tibernimmt fir die Gruppe Bewirtschaf-
tungs-, Projektentwicklungs-, Finanzierungs-, Dienstleis-
tungs- und Koordinationsaufgaben. Zudem verantwortet sie
das Fuhrungs-, Steuerungs- und Kontrollsystem sowie das
Risikomanagement.

Die Deutsche Wohnen SE verfiigt analog zu Vonovia tber
ein sogenanntes Investment-Grade-Rating der Ratingagen-
turen S&P, welches am 6. September 2024 das BBB+/A-2
Rating mit stabilem Ausblick bestatigt hat.

Gewinn- und Verlustrechnung | Anhang — A. Allgemeine Angaben

Deutsche Wohnen ist eine kapitalmarktorientierte Gesell-
schaft im Sinne des § 264d HGB und gilt dementsprechend
als grofbe Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267 HGB.

Deutsche Wohnen erstellt als Mutterunternehmen der
Deutsche Wohnen-Gruppe einen Konzernabschluss nach
IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den nach

§ 315e Abs.1 HGB anzuwendenden handelsrechtlichen
Vorschriften. Der Lagebericht wurde in Anwendung des

§ 315 Abs.5 HGB i.V.m. § 298 Abs. 2 HGB mit dem Lage-
bericht des Deutsche Wohnen-Konzerns zusammengefasst
und wird mit diesem zusammen veroffentlicht.

Der Jahres- und Konzernabschluss nebst zusammenge-
fasstem Lagebericht werden beim elektronischen Unterneh-
mensregister bekannt gemacht. Des Weiteren stehen der
Jahres- und Konzernabschluss sowie der zusammengefasste
Lagebericht auf der Internetseite der Gesellschaft zum Abruf
bereit.

Deutsche Wohnen SE und deren Tochtergesellschaften
werden in den Konzernabschluss der Vonovia SE einbezogen.

Die Integration der Systeme und Prozesse auf die Plattform
von Vonovia wurde im Vorjahr erfolgreich vollzogen, womit
die Grundlage fur die Biindelung von gleichartigen Aktivita-
ten in einer integrierten Prozess- und Systemlandschaft
gelegt wurde, um firr beide Unternehmen Synergien durch
entsprechende Harmonisierungs- und Skalenertrége zu
generieren. In dem Zuge erfolgte auch die Harmonisierung
des Management- und Steuerungssystems.

Dabei wurden die Anforderungen an eine Good Corporate
Governance im faktischen Konzern jederzeit gewahrt und
durch entsprechende vertragliche Rahmenbedingungen
sichergestellt. Diese vertraglichen Rahmenwerke umfassen
eine Vertraulichkeitsvereinbarung, ein Relationship
Agreement, den Beitritt zum Rahmengeschaftsbesorgungs-
vertrag sowie verschiedene Einzelvertrage.



Die Deutsche Wohnen SE hatte am 4. Januar 2022 ein
Darlehen zu Drittvergleichsgrundsatzen an die Vonovia SE in
Hohe von 1.450 Mio. € ausgereicht. Es valutierte zum

31. Dezember 2023 mit 320 Mio. €. Dieses Darlehen wurde
im Mai 2024 vollstéandig zurlickbezahlt.

Die Pflegeaktivitaten wurden im Zuge des Zusammen-
schlusses mit Vonovia einer strategischen Analyse mit dem
Ergebnis unterzogen, dass die Pflegeaktivitaten nicht mehr
Teil der Strategie von Deutsche Wohnen sein werden und
deshalb veraufdert werden sollen. Diese Verauféerung wurde
im Geschéaftsjahr 2024 begonnen und mit der Vertragsunter-
zeichung fir die Aktivitaten unter dem Dach ,Pflege und
Wohnen" im Januar 2025 abgeschlossen. In der Konzernbe-
richterstattung werden die Pflegeaktivitaten dementspre-
chend als nicht fortgefiihrte bzw. aufgebende Aktivitaten
ausgewiesen.

B. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Der Jahresabschluss fiir das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis
31. Dezember 2024 wurde nach den Rechnungslegungsvor-
schriften des Handelsgesetzbuchs (HGB) und des Aktien-
gesetzes (AktG) i.V.m. Art. 9 Abs. 1lit. ¢) ii) der VO (EG)
2157/2001 (SE-VO) in Euro aufgestellt. Die betragsmafigen
Angaben im Anhang erfolgen in Euro (€), Tausend Euro (T€),
Millionen Euro (Mio. €) oder Milliarden Euro (Mrd. €).

Die Gliederung der Bilanz erfolgte entsprechend den Vor-
schriften des § 266 HGB, die Gliederung der Gewinn- und
Verlustrechnung erfolgte nach § 275 Abs. 2 HGB. Fir die
Gewinn- und Verlustrechnung wird das Gesamtkosten-
verfahren angewandt.

Zur besseren Ubersichtlichkeit werden die Vermerke, die
gemafd dem HGB bei den Posten der Bilanz und Gewinn- und
Verlustrechnung anzubringen sind, ebenso wie die Vermer-
ke, die wahlweise in der Bilanz und Gewinn- und Verlust-
rechnung oder im Anhang anzugeben sind, insgesamt im
Anhang ausgewiesen.

Entgeltlich erworbene immaterielle Vermogensgegenstande
sind zu Anschaffungskosten bilanziert und werden unter
Anwendung der linearen Methode Uber drei Jahre abge-
schrieben.

Die anderen Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung
werden zwischen drei und 13 Jahren linear abgeschrieben.
Bei Zugangen von beweglichen Anlagegegenstanden erfolgt
die Abschreibung entsprechend ausschlieflich pro rata
temporis. Geringwertige Anlagegiter (Gegenstéande mit
Anschaffungskosten bis einschlieRlich 800,00 €) werden im

Jahr des Zugangs voll abgeschrieben und als Abgang behan-
delt.

Das Uibrige Sachanlagevermoégen ist zu Anschaffungs- oder
Herstellungskosten - vermindert um planmafige Abschrei-
bungen (drei bis 23 Jahre; lineare Methode) - angesetzt.

Finanzanlagen werden grundsatzlich zu Anschaffungskosten
angesetzt.

Un- und niedrigverzinsliche Ausleihungen werden mit dem
Barwert, die Gbrigen mit dem Nominalwert angesetzt.

Sofern den immateriellen Vermogensgegenstanden, den
Sachanlagen sowie den Finanzanlagen des Anlagevermo-
gens am Abschlussstichtag ein voraussichtlich dauerhaft
niedrigerer Wert beizulegen ist, als er sich bei Anwendung
der vorstehend erlauterten Bewertungsmethoden ergibt,
wird dem durch aufderplanméftige Abschreibungen
Rechnung getragen.

Soweit der Grund furr die Wertminderung entfallen ist, wird
das Wertaufholungsgebot gemaf § 253 Abs. 5 HGB beachtet.

Die Forderungen und sonstigen Vermogensgegenstande
werden zu Nennwerten bilanziert. Allen erkennbaren Einzel-
risiken wird durch vorsichtigen Wertansatz Rechnung
getragen. Darliber hinaus bestehende allgemeine Risiken
sind durch Pauschalwertberichtigungen gedeckt.

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kreditinstituten

sind zum Nennwert am Bilanzstichtag bewertet.

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten sind Auszahlungen
vor dem Abschlussstichtag angesetzt, soweit sie Aufwand
fur einen bestimmten Zeitraum nach diesem Zeitpunkt
darstellen. Disagien bei der Ausgabe von Anleihen werden
hierunter aktivisch erfasst und iber die Laufzeit der Anlei-
hen aufwandswirksam aufgeldst.

Fur die Rechnungslegung des Eigenkapitals gelten die
Regelungen des § 272 HGB sowie die §S150ff. AktG i.V.m.
der VO (EG) 2157/2001 (SE-VO).

Das gezeichnete Kapital wird zum Nennwert bilanziert.
Die Ruickstellungen berticksichtigen alle erkennbaren Risiken
und ungewissen Verpflichtungen. Riickstellungen werden in

Hohe des nach verninftiger kaufmannischer Beurteilung
notwendigen Erfullungsbetrags gebildet.

Deutsche Wohnen SE Jahresabschluss 2024



Bei Riickstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem
Jahr werden kinftige Preis- und Kostensteigerungen bertick-
sichtigt und eine Abzinsung auf den Bilanzstichtag vorge-
nommen. Dabei werden die den Restlaufzeiten der Riickstel-
lungen entsprechenden Zinssatze verwendet, die von der
Deutschen Bundesbank geméfs Riickstellungsabzinsungs-
verordnung bekannt gegeben werden.

Die Riickstellungen fir Pensionen und ahnliche Verpflichtun-
gen werden nach den anerkannten versicherungsmathe-
matischen Grundsatzen mit dem Anwartschaftsbarwertver-
fahren (Projected Unit Credit Method) ermittelt. Dabei wird
gemaf § 253 Abs. 2 Satz 2 HGB pauschal eine Restlaufzeit
von 15 Jahren angenommen. Fiir die Bewertung wird ein
Zinssatz von 1,90 % p. a. angesetzt. Biometrische Rechnungs-
grundlagen sind die Richttafeln Heubeck 2018 G. Der Ge-
haltstrend wird mit 3,00 % p. a., der Rententrend mit 2,00 %
p.a. angenommen. Um den aufgrund der jiingeren Inflations-
entwicklungen erwarteten zukiinftigen Rentenanpassungen
Rechnung zu tragen, wurde fiir die Ermittlung der Pensions-
verpflichtungen eine einmalige Erhéhung der laufenden
Renten um 2,20 % beriicksichtigt.

Aufwendungen und Ertrége flir Pensionsriickstellungen, die
sich aus Zinssatzéanderungen ergeben, werden in Austibung
des Wahlrechts des IDW RS HFA 30 im Zinsergebnis ausge-
wiesen. Das Wahlrecht wird analog fiir die laufenden Auf-
wendungen und Ertrage sowie fuir erfolgswirksame Zeit-
wertanderungen des Deckungsvermoégens ausgelibt.

Der sich aus der unterschiedlichen Bewertung der Alters-
versorgungsverpflichtungen auf Basis eines Sieben- bzw.
Zehn-Jahres-Durchschnittzinssatzes ergebende Unter-
schiedsbetrag gemaf § 253 Abs. 6 HGB betragt zum 31. De-
zember 2024 -11 T€ (i. V}. 18 Te€).

Gemaf § 253 Abs. 6 Satz 2 HGB besteht ein negativer und
damit nicht ausschiittungsgesperrter Unterschiedsbetrag in
Hohe von -11 T €.

Die sonstigen langfristigen Personalrtickstellungen fur
Jubildums- und Uberbriickungsgeld wurden mit dem
Anwartschaftsbarwertverfahren (Projected Unit Credit
Method) unter Anwendung versicherungsmathematischer
Grundséatze mit einem Zinssatz von 1,90 % p. a. ebenfalls auf
Basis der Richttafeln Heubeck 2018 G ermittelt. Dabei wird
pauschal eine Restlaufzeit von 15 Jahren angenommen. Fiir
das Uberbriickungsgeld wird ein Gehaltstrend mit 3,00 %
p.a. angenommen.

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfillungsbetrag
bilanziert. Langfristige, unverzinsliche Verbindlichkeiten
werden abgezinst.

Anhang — A. Allgemeine Angaben | B. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

In den passiven Rechnungsabgrenzungsposten werden
Einnahmen vor dem Bilanzstichtag ausgewiesen, soweit sie
Ertrédge fur einen bestimmten Zeitraum nach dem Stichtag
darstellen.

Die Ermittlung der latenten Steuern erfolgt entsprechend

§ 274 HGB nach dem bilanzorientierten Konzept. Latente
Steuern werden fiir temporére Differenzen zwischen den
handelsbilanziellen und den steuerlichen Wertansatzen von
Vermogensgegenstanden, Schulden und Rechnungsabgren-
zungsposten unter Einbeziehung von berlicksichtigungsfahi-
gen Verlustvortragen ermittelt. Dabei werden nicht nur die
Unterschiede aus den eigenen Bilanzpositionen einbezogen,
sondern auch solche, die bei Organtochtern bzw. bei Perso-
nengesellschaften bestehen, an denen die Gesellschaft
mittelbar Uber ihre Organtdchter beteiligt ist. Die Bewertung
der latenten Steuern erfolgt hinsichtlich der Kérperschaft-
steuer und dem Solidaritatszuschlag auf Basis eines Steuer-
satzes von 15,825 % und hinsichtlich der Gewerbesteuer auf
Basis eines Steuersatzes von 14,3587 %. Die latenten Steuern
derselben Steuerart werden saldiert. Ein sich insgesamt
ergebender Uberhang von Steuerbelastungen wird als
passive latente Steuer in der Bilanz ausgewiesen. In Aus-
Ubung des Wahlrechts nach § 274 Abs. 1 HGB wird auf die
Aktivierung eines méglichen aktivischen Uberhangs verzichtet.



C. Erlduterungen zur Bilanz

(1) Anlagevermégen

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermogens
ist unter Angabe der Abschreibungen des Geschéftsjahres
im Anlagengitter dargestellt. Das Anlagengitter ist dem
Anhang als Anlage 1 beigeftigt. Der Ausweis der Bauten auf
fremden Grundstiicken wird unter den anderen Anlagen,
Betriebs- und Geschaftsausstattung bilanziert.

(2) Finanzanlagen

Die Aufstellung des Anteilsbesitzes von Deutsche Wohnen
ist in der Anlage 2 zum Anhang enthalten.

Die Verénderung der Anteile an verbundenen Unternehmen
im Geschaftsjahr 2024 ist im Wesentlichen durch Einlagen in
die Kapitalrticklagen von Tochtergesellschaften in Hohe von
165.914 T € sowie die Wertaufholung von Wertberichtigun-
gen der Vorjahre in Hohe von 67.888 T€ gepragt.

Die Verminderung der Ausleihungen an verbundene Unter-
nehmen in Hohe von 527 Mio. EUR resultiert im Wesentli-
chen aus der vollstandigen Riickzahlung des Gesellschafter-
darlehens durch die Vonovia SE. Dementsprechend
beinhalten die Ausleihungen an verbundene Unternehmen
nunmehr in Héhe von o Mio. EUR (i. Vj. 320 Mio. EUR)
Darlehen gegentiber Gesellschaftern.

Dartber hinaus sind bei den Ausleihungen im Rahmen des
Konzernfinanzierungsverkehrs Zugédnge in Hohe von

530 Mio. € (i. Vj. 1.799.261 Mio. €) und Abgénge in Hohe von
1.057.290 Mio. € (i. Vj. 747.820 Mio. €) zu verzeichnen.

(3) Forderungen und sonstige Vermogensgegenstinde

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen resultie-
ren im Wesentlichen aus Cash-Pooling in Héhe von
1.096.577 T€ (i.Vj. 3.851.735 T€) und den Forderungen aus
Ergebnisabfiihrungsvertragen in Hohe von 315.369 T€
(i.Vj.1.335157 T€).

Die Position Forderungen gegen verbundene Unternehmen
enthalt Forderungen gegen Gesellschaftern in Hohe von
1.879 T€ (i.V]. 4.238 Te).

Unter den Forderungen gegen verbundene Unternehmen
befinden sich Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
in Hohe von o € (i. V]. 3.523 T€).

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen haben -
wie im Vorjahr - keine Restlaufzeit von mehr als einem Jahr.

Die sonstigen Vermogensgegenstdnde beinhalten Anspri-
che aus Darlehen gegen mittelbare Beteiligungsunterneh-
men in Hohe von 91.526 Te (i.Vj. 92.746 Te).

Von den Ubrigen Forderungen und sonstigen Vermdogensge-

genstdanden haben 99 T€ - wie im Vorjahr - eine Restlaufzeit
von mehr als einem Jahr.

(4) Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

Deutsche Wohnen ist seit Ende 2014 Poolfihrerin fur den
konzerninternen Cash-Pool.

(5) Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Der aktive Rechnungsabgrenzungsposten beinhaltet im
Wesentlichen Disagien in Hoéhe von 27153 T€

(i.Vj. 32154 T€) aus der Ausgabe von Unternehmens-
anleihen, Namens- und Inhaberschuldverschreibungen
sowie aus der Aufnahme von Darlehen.

(6) Gezeichnetes Kapital

Das gezeichnete Kapital reprasentiert das Grundkapital der
Gesellschaft. Das Grundkapital von Deutsche Wohnen
lautet per 31. Dezember 2024 auf 400.296.988,00 €

(i.Vj. 400.296.988,00 €), eingeteilt in 400.296.988 auf den
Inhaber lautende Stiickaktien mit einem rechnerischen
Anteil am Grundkapital von 1,00 € je Aktie.

Der Nennwert eigener Aktien betragt 3.362.003,00 €; dieser
Betrag wird vom Wert des Grundkapitals gektirzt, sodass der
Ausweis des dividendenberechtigen gezeichneten Kapitals
396.934.985,00 € betragt.

Genehmigtes Kapital

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 15. Juni 2023,
eingetragen im Handelsregister von Charlottenburg am

12. September 2023, ist der Vorstand gem. § 5 der Satzung
erméchtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Grund-
kapital der Gesellschaft in der Zeit bis zum 14. Juni 2028 um
bis zu 120 Mio. € ein- oder mehrmalig durch Ausgabe von bis
zu 120 Mio. neuen, auf den Inhaber lautenden Stammaktien
gegen Bar- und/oder Sacheinlagen zu erhohen (,Genehmig-
tes Kapital 2023"). Den Aktionaren ist grundsatzlich ein
Bezugsrecht einzuraumen.

Bedingtes Kapital

Gemafs Beschluss der Hauptversammlung vom 15. Juni 2023
und Eintragung im Handelsregister von Charlottenburg vom
12. September 2023 wurde § 6 der Satzung hinsichtlich des
bedingten Kapitals gedndert. Danach wird zur Bedienung
von zu begebenden Wandelschuldverschreibungen,
Optionsschuldverschreibungen, Genussrechten und/oder
Gewinnschuldverschreibungen (bzw. Kombinationen dieser
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Instrumente) (nachstehend gemeinsam ,Schuldverschrei-
bungen”) ein bedingtes Kapital geschaffen. Das Grundkapi-
tal ist um bis zu 120 Mio. € durch Ausgabe von bis zu
120.000.000 neuen, auf den Namen lautenden Sttickaktien
mit Gewinnberechtigung bedingt erhoht (,Bedingtes Kapital
2023").

Die bedingte Kapitalerh6hung wird nur insoweit durchge-
fuihrt, wie die Inhaber bzw. Glaubiger von Schuldverschrei-
bungen, die von der Gesellschaft oder abhangigen oder im
unmittelbaren oder mittelbaren Mehrheitsbesitz der Gesell-
schaft stehenden Gesellschaften aufgrund des vorstehenden
Erméachtigungsbeschlusses der Hauptversammlung ausge-
geben bzw. garantiert werden, von ihren Wandlungs- oder
Optionsrechten Gebrauch machen bzw. Wandlungs- oder
Optionspflichten aus solchen Schuldverschreibungen
erfillen oder soweit die Gesellschaft anstelle der Zahlung
des falligen Geldbetrags Aktien der Gesellschaft gewahrt
und soweit die Wandlungs- oder Optionsrechte bzw. Wand-
lungs- oder Optionspflichten nicht durch eigene Aktien,
durch Aktien aus genehmigtem Kapital oder durch andere
Leistungen bedient werden.

Das bedingte Kapital 2014/11 besteht unveréndert in Hohe
von 15 Mio € fort. Das bedingte Kapital 2014/11 dient der
Gewdhrung einer Abfindung in Aktien an die auf3enstehen-
den Aktionére der GSW AG geméatf Bestimmungen des
Beherrschungsvertrags vom 30. April 2014.

Ermdchtigung zum Erwerb eigener Aktien

Die Hauptversammlung vom 15. Juni 2023 hat Vorstand und
Aufsichtsrat gemafs § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG bis zum

14. Juni 2028 erméchtigt, 10 % des Grundkapitals zu erwer-
ben. Der Erwerb eigener Aktien kann erfolgen tber die
Borse, mittels ggf. 6ffentlichen Kaufangebots an alle Aktio-
nare, mittels Tauschangebot oder durch Ausgabe von
Andienungsrechten an die Aktionére.

(7) Kapitalriicklage

Die Kapitalrticklage betragt zum 31. Dezember 2024 unver-
andert 3.681.737 T€. Der ausgewiesene Betrag beinhaltet die
Kiirzung des Agiobetrags auf die eigenen Aktien in Hohe von
122,2 Mio. €.

Anhang — C. Erlduterungen zur Bilanz

(8) Gewinnriicklagen

Die gesetzliche Riicklage betragt unverandert 1.022.583,76 €.

Gemaft § 150 Abs. 2 AktG ist ein Betrag in Hohe von 5 % des
Jahresitberschusses des Geschaftsjahres in eine gesetzliche
Riicklage einzustellen. Die gesetzliche Riicklage ist auf 10 %
des Grundkapitals begrenzt. Dabei sind bestehende Kapital-
riicklagen nach § 272 Abs 2. Nr.1- 3 HGB auf die 10 %
Schwelle anzurechnen.

Die anderen Gewinnrlicklagen zum 31. Dezember 2024
betragen 896.443.705,46 € aufgrund der Dotierung aus dem

Bilanzgewinn 2023.

Entwicklung der Gewinnriicklagen

inT€

Gesetzliche Riicklage

Stand zum 1. Januar 2024 1.022

Anderungen unterjshrig -

Stand zum 31. Dezember 2024 1.022

Andere Gewinnriicklagen

Stand zum 1. Januar 2024 456.444

Einstellungen aus dem Bilanzgewinn 2023 440.000

Stand zum 31. Dezember 2024 896.444

Gewinnriicklagen gesamt 897.466
9



(9) Bilanzgewinn

Entwicklung des Bilanzgewinns

inT€

Stand zum 1. Januar 2024
Ausschittung Dividende
Einstellung in andere Gewinnrlcklagen

Vortrag auf neue Rechnung

Jahrestiberschuss des Geschéftsjahres
laut Gewinn- und Verlustrechnung

Stand zum 31. Dezember 2024

461.444
-15.877
-440.000
5.566

(10) Sonstige Riickstellungen

Die sonstigen Rickstellungen beinhalten im Wesentlichen
Ruckstellungen fir Prozesskosten und -risiken (19,8 Mio. €;
i. Vj.19,5 Mio. €), Drohverlustriickstellungen (6,5 Mio. €;

i. Vj. 6,5 Mio. €), personalbezogene Riickstellungen

(2,3 Mio. €; i. V. 4,4 Mio. €) und Riickstellungen fir ausste-
hende Rechnungen (5,1 Mio. €; i. Vj. 2 Mio. €).

(11) Verbindlichkeiten

65.481
71.047

Nach Verrechnung des Jahresliberschusses in Héhe von
65.481 T € mit dem Gewinnvortrag aus dem Vorjahr in Héhe
von 5.566 T<€ ergibt sich ein Bilanzgewinn fur das Geschafts-

jahr 2024 in Héhe von 71.047 Te.

Die Zusammensetzung der Verbindlichkeiten nach den
Restlaufzeiten ergibt sich wie folgt:

3112,

2023

davon mit einer Restlaufzeit

31.12.2024

davon mit einer Restlaufzeit

Uber Uber
inT€ Gesamt bis 1 Jahr 1-5 Jahre 5 Jahre Gesamt bis 1Jahr 1-5 Jahre 5 Jahre
Anleihen 3.020.900 - 633.200 2.387.700 3.020.900 589.700 43.500 2.387.700
Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten 10.184 184 10.000 - 10.182 182 10.000 -
Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 106 106 - - 292 292 - -
Verbindlichkeiten gegentiber
verbundenen Unternehmen 6.485.708 4.324.221 262.175 1.899.312 2.518.545 1.286.117 348.540 883.888
Sonstige Verbindlichkeiten 546.190 31.190 220.000 295.000 545.680 30.680 290.000 225.000

(davon aus Steuern) (651) (65)
Gesamt 10.063.089 4.355.702 1.125.375 4.582.012 6.095.600 1.906.972 692.040 3.496.588

Die Anleihen beinhalten zum Abschlussstichtag mehrere

Unternehmensanleihen.

Im Geschéftsjahr 2021 wurden zwei unbesicherte, griine
Unternehmensanleihen begeben:

> Tranche 1 mit einem Gesamtnennbetrag in Héhe von
nominal 500,0 Mio. €, einer Laufzeit bis zum 7. April 2031
und einer festen Verzinsung von 0,50 % p.a. Im Rahmen
des Kontrollwechsels (Change of Control) im Jahr 2021
haben Anleihegldubiger nominal 174,3 Mio. € gekiindigt.
Weitere 7,4 Mio. € wurden im Februar 2022 durch die
Emittentin zurtickgekauft, sodass am Abschlussstichtag
noch nominal 318,3 Mio. € ausstehen.
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> Tranche 2 mit einem Gesamtnennbetrag in Héhe von
nominal 500,0 Mio. €, einer Laufzeit bis zum 7. April 2041
und einer festen Verzinsung von 1,30 % p.a. Im Rahmen des
Kontrollwechsels (Change of Control) in 2021 haben
Anleiheglaubiger nominal 165,7 Mio. € gekiindigt. Weitere
68,9 Mio. € wurden im Februar 2022 durch die Emittentin
zurtickgekauft, sodass am Abschlussstichtag noch nominal
265,4 Mio. € ausstehen.

Im Geschéftsjahr 2020 waren zwei unbesicherte Unterneh-
mensanleihen begeben worden:

> Tranche 1 mit einem Gesamtnennbetrag in Hohe von
nominal 595,0 Mio. €, einer Laufzeit bis zum 30. April 2030
und einer festen Verzinsung von 1,50 % p. a. Im Geschafts-
jahr 2021 haben Anleiheglaubiger im Rahmen des Kontroll-
wechsels (Change of Control) nominal 7,7 Mio. € gekiin-
digt, sodass am Abschlussstichtag noch nominal
587,3 Mio. € ausstehen.

> Tranche 2 mit einem Gesamtnennbetrag in Hohe von
nominal 595,0 Mio. €, einer Laufzeit bis zum 30. April 2025
und einer festen Verzinsung von 1,00 % p.a. Im Geschéfts-
jahr 2021 haben Anleiheglaubiger im Rahmen des Kontroll-
wechsels (Change of Control) nominal 5,3 Mio. € gekiin-
digt, sodass am Abschlussstichtag noch nominal
589,7 Mio. € ausstehen.

Weiterhin enthalten die Anleihen Inhaberschuldverschrei-
bungen mit einem Gesamtnennbetrag in Héhe von nominal
1.260,2 Mio. € (i. Vj.1.260,2 Mio. €). Diese Inhaberschuldver-
schreibungen sind durch Deutsche Wohnen nicht besichert.
Sie werden mit Zinssatzen zwischen 0,63 % p.a. und

2,50 % p.a. verzinst und werden in den Jahren 2027 bis 2036
fallig.

Weiterhin enthalten die Anleihen Namensschuldverschrei-
bungen mit einem Gesamtnennbetrag in Héhe von nominal
475,0 Mio. € (i.Vj. 475,0 Mio. €). Diese Namensschuldver-
schreibungen sind durch Deutsche Wohnen nicht besichert.
Sie werden mit Zinssatzen zwischen 0,90 % p. a. und

2,00% p.a. verzinst und werden in den Jahren 2026 bis 2032
fallig. Diese sind mit 10 Mio. € unter den Verbindlichkeiten
gegenlber Kreditinstituten und mit 465 Mio. € unter den
sonstigen Verbindlichkeiten ausgewiesen.

Anhang — C. Erlduterungen zur Bilanz

Die Verbindlichkeiten gegentiber verbundenen Unternehmen
resultieren im Wesentlichen aus konzerninternem
Cash-Pooling und Darlehen in Hohe von 2.121,3 Mio. €

(i.Vj. 3.962 Mio. €) und sonstigen Verbindlichkeiten im
Wesentlichen aus Ergebnisabfiihrungen in Hohe von

397,2 Mio. € (i. V]. 348,2 Mio. €).

Die sonstigen Verbindlichkeiten enthalten zum 31. Dezem-
ber 2024 Verbindlichkeiten aus einem Schuldscheindarlehen,
dessen Forderungsinhaber zum Stichtag kein Kreditinstitut
war, in Hohe von nominal 50,0 Mio. €.

Die Verbindlichkeiten sind durch Deutsche Wohnen nicht
besichert.



D. Erlduterungen zur Gewinn- und
Verlustrechnung

(13) Umsatzerlése

Die Umsatzerlose mit 8.583 T€ betreffen im Wesentlichen
Erlose aus konzerninternen Servicedienstleistungen und
wurden ausschliefslich im Inland erzielt.

(14) Sonstige betriebliche Ertrige

In den sonstigen betrieblichen Ertrédgen sind Zuschreibungen
auf Anteile an verbundenen Unternehmen in Hohe von
67.888 T€ enthalten. Des Weiteren sind periodenfremde
Ertrdge in Hohe von 7.930 Te€ (i. Vj. 5144 T€) enthalten.
Diese resultieren im Wesentlichen aus Ertragen aus der
Auflésung von Riickstellungen in Hohe von 5.080 T« (i. Vj.
5113 T€).

Dartiber hinaus sind in den sonstigen betrieblichen Ertragen
Ertrage aus einer Kostentibernahmevereinbarung im Rah-
men des Verkaufs des Pflegesegments in Héhe von 6.041 T€
enthalten.

(15) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen

Die Aufwendungen fiir bezogene Leistungen resultieren mit
265 Te (V]. 961,7 T€ ) aus konzerninternen Dienstleistungen.

(16) Aufwendungen fiir Altersversorgung und fiir
Unterstiitzung

Die Aufwendungen furr Altersversorgung belaufen sich auf
73 Te (i.Vj. 4 Te).

(17) Sonstige betriebliche Aufwendungen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen bestehen im
Wesentlichen aus Einzelwertberichtigungen in Héhe von
39,1 Mio. € (i. Vj. 2,3 Mio. €).

Des Weiteren sind in den sonstigen betrieblichen Aufwen-
dungen im Wesentlichen Beratungs-, Prifungs- und Ge-
richtskosten fiir laufende Geschaftvorfalle in Hohe von

11 Mio. € (i. Vj. 9,5 Mio. €) enthalten.

(18) Ertrige aus Beteiligungen

Die Ertrage aus Beteiligungen enthalten wie im Vorjahr die
Dividendenausschittung der GSW Immobilien AG, Berlin, in
Hohe von 74,2 Mio. € (i. Vj. 74,2 Mio. €) und betreffen in
voller Héhe verbundene Unternehmen.

(19) Ertrige aus Ergebnisabfiithrungsvertrigen

Die Ertrage aus Ergebnisabfiihrungsvertragen belaufen sich
im Geschéftsjahr 2024 auf 315,3 Mio. €. Der Einmaleffekt im
Vorjahr in Hohe von 1.335,2 Mio. € resultierte aus neu
abgeschlossenen Ergebnisabflihrungsvertragen zwischen
Deutsche Wohnen und ihren Tochtergesellschaften.

(20) Ertrige aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlagevermégens

Die Ertrage betreffen mit 135.485 Te (i. Vj. 105.501 T€)
verbundene und assoziierte Unternehmen.

(21) Sonstige Zinsen und dhnliche Ertriige

Die sonstigen Zinsen und dhnlichen Ertrage betreffen im
Wesentlichen mit 161,9 Mio. € (i. Vj. 110,2 Mio. €) verbundene
Unternehmen.

(22) Aufwendungen aus Ergebnisabfiihrungsvertrigen

Die auszugleichenden Verluste in den betroffenen Tochter-
gesellschaften sind im Wesentlichen auf Wertberichtigun-
gen auf Forderungen an verbundenen Unternehmen zurtick-
zuftihren.

(23) Zinsen und dhnliche Aufwendungen

Von den Zinsen und dhnlichen Aufwendungen betreffen
143.920 T€ (i. Vj. 119.217 T€) verbundene Unternehmen. Die
Aufwendungen aus der Abzinsung von Rickstellungen
betragen 2 Te (i. Vj.17 T€).

(24) Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Die Gesellschaft ist als Organtragerin auch Steuerschuld-
nerin fr die durch Ergebnisabfiihrungsvertrage mit ihr
verbundenen Unternehmen. Der ausgewiesene laufende
Steueraufwand entfallt in Héhe von 62.244 T€ auf das
aktuelle Jahr und in Héhe von 50.723 T€ auf das Vorjahr.
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Die BEPS Pillar 2-Regelungen wurden Ende 2023 in deut-
sches Recht tiberfiihrt (MinStG) und sind am 1. Januar 2024
in Kraft getreten. Der Konzern fallt in den Anwendungs-
bereich dieser Regelungen.

Deutsche Wohnen hat zum Abschlussstichtag eine Analyse
durchgeftihrt, um die Betroffenheit und die Jurisdiktionen zu
ermitteln, aus denen die Gruppe mdéglichen Auswirkungen
im Zusammenhang mit einer Pillar 2 Top-up Tax ausgesetzt
ist. Dabei wurde zunachst geprtft, ob die CbCR Safe
Harbour Regelungen einschlégig sind. Danach fallen alle
Lander unter die CbCR Safe Harbour Regelungen, sodass
zum 31. Dezember 2024 keine Top-up Tax anfallt.

Deutsche Wohnen wendet die Ausnahme gem. § 274 Abs. 3
HGB an, wonach keine aktiven und passiven latenten Steu-
ern im Zusammenhang mit den Ertragsteuern der zweiten
Saule (,Pillar 2") der OECD bilanziert und auch keine Anga-
ben dazu geleistet werden.

Der Konzern verfolgt aufmerksam den Fortschritt des

Gesetzgebungsverfahrens in jedem Land, in dem Deutsche
Wohnen tatig ist.

Anhang — D. Erlduterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung



E. Sonstige Angaben

Haftungsverhdltnisse

Zum 31. Dezember 2024 bestehen Haftungsverhaltnisse im
Sinne von § 251 HGB in Héhe von 1.790 Mio. € (i. Vj.
1.806,7 Mio. €). Diese betreffen ausschlieftlich Verpflich-
tungen aus Gewahrleistungsvertragen.

In den Haftungsverhaltnissen aus Gewahrleistungsvertréagen
sind Verpflichtungen aus Patronatserklarungen gegentiber
verbundenen Unternehmen enthalten. Infolge des positiven
Eigenkapitals der Gesellschaften wurden diese mit je 1,00 €
Haftungssumme angesetzt.

Deutsche Wohnen geht Haftungsverhaltnisse nur nach
sorgfaltiger Risikoabwagung ein. Auf Basis einer kontinuier-
lichen Beurteilung der Risikosituation der eingegangenen
Haftungsverhaltnisse und unter Berticksichtigung der bis
zum Aufstellungszeitpunkt gewonnenen Erkenntnisse geht
Deutsche Wohnen derzeit davon aus, dass die den
Haftungsverhaltnissen zugrunde liegenden Verpflichtungen
von den jeweiligen Hauptschuldnern erfillt werden kénnen.
Sie schatzt daher bei allen aufgeftihrten Haftungsverhalt-
nissen das Risiko einer Inanspruchnahme als nicht wahr-
scheinlich ein.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen
Es bestehen folgende sonstige finanzielle Verpflichtungen:

inT€ 2025 2026 2027 2028 ab 2029 Gesamt
Aus Dienstleistungsvertragen 200 821 589 - - 1.610
Gesamt 200 821 589 - - 1.610

Dartber hinaus besteht aus dem Beherrschungsvertrag mit
der GSW Immobilien AG als beherrschter Gesellschaft
sowie aus dem Aktienkauf- und Abtretungsvertrag zur
Vereinbarung einer Garantiedividende die sonstige finanziel-
le Verpflichtung aus der unbefristeten Garantie gegentiber
den aufbenstehenden Aktiondren, dass diese eine Garantie-
dividende in H6he von mindestens 1,40 € je Aktie p. a. durch
die GSW Immobilien AG oder aber einen entsprechenden
Differenzbetrag von Deutsche Wohnen erhalten. Zum
Abschlussstichtag hielten aufbenstehende Aktionare noch
3.388.350 Inhaberaktien der GSW Immobilien AG. Der
diskontierte unbefristete Garantieanspruch belauft sich auf
183,8 Mio. €.

Weitere finanzielle Verpflichtungen kénnen sich aus den
bestehenden Ergebnisabfiihrungsvertragen mit Tochter-
unternehmen ergeben.

Mitarbeiter

Im Geschéftsjahr 2024 waren durchschnittlich 20 Mitarbei-
ter (i.Vj. 52) in der Gesellschaft beschaftigt. Davon waren
18 Vollzeit- und 2 Teilzeitkrafte.

Anteilsbesitz gem. § 285 Nr. 11 und Nr. 11a HGB
Die Anteilsbesitzliste ist in Anlage 2 zu diesem Anhang
dargestellt.

Dienstleistungen des Abschlusspriifers

Im Geschéftsjahr 2024 hat die Hauptversammlung Price-
waterhouseCoopers GmbH (PwC) zum Konzernabschluss-
prifer gewahit.

Hinsichtlich der im Geschéftsjahr durch den Abschlussprii-
fer fur Leistungen an Deutsche Wohnen und ihre Tochterge-
sellschaften abgerechneten Honorare verweisen wir auf die
entsprechenden Erlauterungen im Konzernanhang.

Es wurden ausschlief3lich Leistungen erbracht, die mit der

Tatigkeit als Abschlussprtifer des Jahresabschlusses und des
Konzernabschlusses von Deutsche Wohnen vereinbar sind.
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Organe

Vorstand
Dem Vorstand der Deutsche Wohnen SE gehorten zum
31. Dezember 2024 drei Mitglieder an.

Aufgabenbereich: Chief Executive Officer
Verantwortungsbereich: Rental Business, Value-add,
Personal, Transaktionen sowie Pflege.

Mandate:

> BUWOG Holding GmbH, Osterreich
(Vorsitzender des Aufsichtsrats)*

> Deutsche Wohnen Care SE
(Mitglied des Aufsichtsrats) (seit 27. Mai 2024)*

Aufgabenbereich: Chief Financial Officer
Verantwortungsbereich: Finanzen, Rechnungswesen, Steu-
ern, Controlling, Bewertung, Einkauf, Versicherungen und
Investor Relations.

Aufgabenbereich: Chief Development Officer
Verantwortungsbereich: Development, IT, Recht und
Compliance, Nachhaltigkeit, Revision und Unternehmens-
kommunikation.

Anhang — E. Sonstige Angaben

Aufsichtsrat

Der aktuelle Aufsichtsrat besteht aus sechs Mitgliedern, von
denen drei durch die Hauptversammlung 2023 gewabhlt, teils
wiedergewdhlt worden sind. Die Amtszeiten betragen ein bis
drei Jahre.

General Counsel/Leiter Recht der Vonovia SE

Mandate:
> BUWOG Holding GmbH, Osterreich
(Vorsitzender des Aufsichtsrats)*

Selbststandiger Immobilieninvestor

Mandate:

> C&P Immobilien AG, Osterreich
(Mitglied des Aufsichtsrats)

> Intelliway Services AD, Bulgarien
(Mitglied des Verwaltungsrats)

> RockHedge Asset Management AG
(Vorsitzender des Aufsichtsrats)

Leiterin Strategie und Nachhaltigkeit der Vonovia SE

Geschaftsfuhrender Gesellschafter,
Hohlbein & Cie. Consulting

Leiter Rechnungswesen der Vonovia SE

Mandate:
> BUWOG Holding GmbH, Osterreich
(Mitglied des Aufsichtsrats)?*
> GEHAG Vierte Beteiligung SE
(Vorsitzender des Aufsichtsrats)?
> GSW Immobilien AG
(Vorsitzender des Aufsichtsrats) (ab 14. August 2023)3

Senior Specialist Structured Finance der BMW AG

1) Aufsichtsratsmandate geméaf § 100 Abs. 2 AktG.

2) Mitgliedschaft in vergleichbaren in- und auslandischen Kontrollgremien von
Wirtschaftsunternehmen.

3) Freigestellte Konzernmandate geméaf § 100 Abs. 2 Satz 2 AktG.

4) Weitere Konzernmandate.

5) Bérsennotiert.



Ausschiisse des Aufsichtsrats

Prdsidial- und Nominierungsausschuss
Dr. Fabian Hef3, Vorsitzender

Peter Hohlbein (seit 10. Juni 2024)
Christoph Schauerte

Dr. Florian Stetter (bis 10. Juni 2024)
Simone Trapp

Priifungsausschuss
Simone Trapp, Vorsitzende
Catrin Coners

Peter Hohlbein

Dr. Florian Stetter

Finanzausschus

Christoph Schauerte, Vorsitzender
Catrin Coners

Dr. Fabian Hef

Peter Hohlbein (seit 10. Juni 2024)
Dr. Florian Stetter (seit 10. Juni 2024)

Organbeziige

Beziige des Aufsichtsrats

Den Mitgliedern des Aufsichtsrats wurden im Geschafts-
jahr 2024 Gesamtbezlige in Hohe von 0,4 Mio. €

(2023: 0,4 Mio. €) fur ihre Tatigkeit gewahrt.

Frau Coners, Herr Schauerte und Herr Dr. Hef sind Mitar-
beiter der Vonovia SE und erhalten fur Tatigkeiten im Auf-
sichtsrat der Konzerngesellschaft Deutsche Wohnen SE
keine Vergiitung. Vor diesem Hintergrund enthalten die
obigen Angaben keine weiteren Informationen zu den
vorstehend aufgefiihrten Personen.

Beziige des Vorstands
Die Gesamtbezlige der Mitglieder des Vorstands setzen sich
wie folgt zusammen:.

Gesamtbeziige des

Vorstands in € Gesamtbeziige

2023 2024
Erfolgsunabhangige Vergiitung 778.526,00 734.692,00
Erfolgsabhangige Vergiitung 238.203,00 261.284,00
Gesamtvergiitung 1.016.729,00 995.976,00

Beziige der ehemaligen Mitglieder des Vorstands und des
Aufsichtsrats sowie deren Hinterbliebene

Den ehemaligen Vorstandsmitgliedern und den ehemaligen
Aufsichtsratsmitgliedern sowie deren Hinterbliebenen
wurden fir das Geschéftsjahr 2024 keine Bezlige gewahrt.

Pensionsverpflichtungen (DBO) gegentiber ehemaligen
Mitgliedern des Vorstands und des Aufsichtsrats sowie
ihren Hinterbliebenen bestehen nicht.

Kongzernabschluss

Die Gesellschaft ist Konzernobergesellschaft und erstellt
einen Konzernabschluss flr den kleinsten Kreis von Unter-
nehmen. Die Gesellschaft ist in den Konzernabschluss der
Vonovia SE, Bochum, die den Konzernabschluss fiir den
grofhten Kreis von Unternehmen aufstellt, einbezogen.

Diese Konzernabschliisse werden im Bundesanzeiger
veroffentlicht.

Vorginge von besonderer Bedeutung nach dem
Bilangstichtag

Auf den aufderordentlichen Hauptversammlungen der
Vonovia SE und der Deutsche Wohnen SE am 23. und

24. Januar 2025 wurde dem Beherrschungs- und Gewinnab-
fihrungsvertrag zwischen der Vonovia SE und der Deutsche
Wohnen SE durch die jeweiligen Aktionare zugestimmt.

Mit Eintragung im Handelsregister der Deutsche Wohnen SE
wird dieser Beherrschungs- und Gewinnabfiihrungsvertrag
wirksam. Die Eintragung in das Handelsregister der
Deutsche Wohnen SE ist aufgrund einer Anfechtungsklage
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gegen den Hauptversammlungsbeschluss der Vonovia SE
noch nicht gesichert.

Nach erfolgter Eintragung fihrt Deutsche Wohnen zukiinftig
das gesamte Jahresergebnis an die Vonovia SE ab bzw.
Vonovia gleicht einen Verlust der Deutsche Wohnen SE aus.
Die auftenstehenden Aktionére erhalten eine Garantiedivi-
dende in H6he von 1,03 € pro Aktie nach Steuern.

Den aufenstehenden Aktionédren der Deutsche Wohnen SE
wird im Rahmen des Abschlusses des Beherrschungs- und
Gewinnabfiihrungsvertrags ein Angebot zum Tausch der
Deutsche Wohnen-Aktien in Vonovia Aktien unterbreitet.

Die Eintragung in das Handelsregister der Deutsche Woh-
nen SE ist derzeit aufgrund einer Anfechtungsklage gegen
den Hauptversammlungsbeschluss der Vonovia SE noch
nicht gesichert.

Ergebnisverwendung

Die Deutsche Wohnen SE schlieft das Geschaftsjahr 2024
mit einem Jahrestiberschuss in Hohe von 65.480.976,00 €
ab. Nach Verrechnung des Jahrestiberschusses mit dem
Gewinnvortrag des Vorjahres in Hohe von 5.566.306,10 €
ergibt sich ein Bilanzgewinn in H6he von 71.047.282,10 €.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der Hauptversammlung
vor, aus dem Bilanzgewinn des Geschéftsjahres 2024 von
Deutsche Wohnen in Hohe von 71.047.282,10 € einen Betrag
in Hohe von 0,04 € pro ausstehender Aktie, insgesamt
15.877.399,40 € an die Aktionére als Dividende auszuschitten
und den verbleibenden Betrag in Hohe von 55.169.882,70 € auf
neue Rechnung vorzutragen.

Anhang — E. Sonstige Angaben

Erklarung gemdf3 § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG

Gemafs Artikel 61 der SE-Verordnung in Verbindung mit
§160 Abs. 1 Nr. 8 Aktiengesetz (AktG) sind Angaben Uber
das Bestehen von Beteiligungen zu machen, die nach § 33
Abs. 1 oder Abs. 2 des Wertpapierhandelsgesetzes (WpHG)
dem Unternehmen mitgeteilt worden sind.

Deutsche Wohnen hat im Jahr 2024 keine tber die bereits
im Jahr 2023 gemachten Meldungen hinaus neuen
Stimmrechtsmeldungen erhalten. Es wird zu den Details
somit auf die Angaben im Jahresabschluss 2023 verwiesen
sowie auf die Angabe in der Anlage 3 zu diesem Jahres-
abschluss.

Erkldrung gemdf § 161 AktG

Fur Deutsche Wohnen ist die geméaft §161 AktG
abzugebende Erkldrung zum Deutschen Corporate
Governance Kodex auf der Internetseite der Firma
(www.deutsche-wohnen.com) fiir Aktionare und
Interessenten zugénglich gemacht.

Berlin, 10. Marz 2025

Deutsche Wohnen SE

Der Vorstand

D

Lars Urbansky (CEO)

W

Olaf Weber (CFO)

Eva Weifs (CDO)



Entwicklung des
Anlagevermogens

Anlage 1 zum Anhang

Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten

Stand Stand
in€ 01.01.2024 Zugénge Abgéange Umbuchungen 3112.2024
I. Immaterielle Vermdgensgegenstinde
Entgeltlich erworbene gewerbliche
Schutzrechte und ahnliche Rechte 70.946,55 - - - 70.946,55
70.946,55 - - - 70.946,55
Il. Sachanlagen
1. Technische Anlagen 60.538,84 - - -60.538,84 -
2. Andere Anlagen, Betriebs- und Ge-
schaftsausstattung 15.061.950,69 10.549,16 702.319,37 60.538,84 14.430.719,32
15.122.489,53 10.549,16 702.319,37 - 14.430.719,32

Ill. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen

2. Ausleihungen an verbundene Unter-
nehmen

3. Beteiligungen

4.379.784.798,25

5.272.371.734,10

572,00
9.652.157.104,35
9.667.350.540,43

165.914.383,57

530.055.812,21

695.970.195,78
695.980.744,94

1.057.290.061,88

1.057.290.061,88
1.057.992.381,25

4.545.699.181,82

4.745.137.484,43

572,00
9.290.837.238,25
9.305.338.904,12
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Kumulierte Abschreibungen Buchwerte
Stand Stand Stand Stand
01.01.2024 Zugénge Abgange Zuschreibung 3112.2024 3112.2023 31.12.2024
46.262,34 14.105,26 - - 60.367,60 24.684,21 10.578,95
46.262,34 14.105,26 - - 60.367,60 24.684,21 10.578,95
9.585,31 - -9.585,31 - 50.953,53
9.509.130,61 1.197.877,22 480.176,10 9.585,31 10.236.417,04 5.552.820,08 4.194.302,28
9.518.715,92 1.197.877,22 480.176,10 - 10.236.417,04 5.603.773,61 4.194.302,28
68.201.634,27 - 67.887.646,82 313.987,45 4.311.583.163,98 4.545.385.194,37
- - - - - 5.272.371.734,10 4.745.137.484,43
- - - - - 572,00 572,00
68.201.634,27 - - 67.887.646,82 313.987,45 9.583.955.470,08 9.290.523.250,80
77.766.612,53 1.211.982,48 480.176,10 67.887.646,82 10.610.772,09 9.589.583.927,90 9.294.728.132,03
Entwicklung des Anlagevermégens 19



Anteilsbesitzliste der
Deutsche Wohnen SE

zum 31. Dezember 2024 gem. § 285 Nr. 11 HGB
Anlage 2 zum Anhang

Soweit nicht anders gekennzeichnet, handelt es sich bei

den Angaben um die Werte des letzten vorliegenden Jahres-

abschlusses zum 31. Dezember 2023.

Anteil Ergebnis des
am Kapital Eigenkapital Geschéftsjahres
Gesellschaft Sitz % T€ T€
AGG Auguste-Viktoria-Allee Grundstiicks GmbH Berlin 100,00 25 oV
Algarobo GmbH (vormals Algarobo Holding B.V.) Nirnberg 100,00 22.271 -1.351 @
Alpha Asset Invest GmbH Berlin 100,00 1.154 -883
Amber Dritte VV GmbH Berlin 94,90 -6.924 212 2
Amber Erste VV GmbH Berlin 94,90 -10.748 136 2
Amber Zweite VV GmbH Berlin 94,90 -9.382 835 2
Aragon 13. VV GmbH Berlin 94,90 -4.580 1.038 ?
Aragon 14. VV GmbH Berlin 94,90 -8.111 1.141 ?
Aragon 15. VV GmbH Berlin 94,90 -5.246 632 2
Aragon 16. VV GmbH Berlin 94,90 -8.765 470 2
Aufbau-Gesellschaft der GEHAG mit beschrankter Haftung Berlin 100,00 10.275 485
AVW Assekuranzvermittlung der Wohnungswirtschaft GmbH & Co. KG Bosau 0,25 37.646 37.359
BauBeCon BIO GmbH Berlin 100,00 8.627 ov
BauBeCon Immobilien GmbH Berlin 100,00 726.941 ov
BauBeCon Wohnwert GmbH Berlin 100,00 26.710 ov
Beragon VV GmbH Berlin 94,90 -7.414 1.176 ?
C. A. & Co. Catering KG Wolkenstein 100,00 0 ov®
Casa Nova 2 GmbH Griinwald 50,00 -1.529 -108
Casa Nova 3 GmbH Grinwald 50,00 -2.689 -229
Casa Nova GmbH Griinwald 50,00 -275 -39
Ceragon VV GmbH Berlin 94,90 -6.934 341 2
Comgy GmbH Berlin 10,28 -9.260 -6.906 2
Communication Concept Gesellschaft fiir Kommunikationstechnik mbH Leipzig 100,00 2.174 oV
DELTA VIVUM Berlin | GmbH Berlin 94,90 17.707 491
DELTA VIVUM Berlin Il GmbH Berlin 94,90 -1.884 296
Deutsche Netzmarketing GmbH Kéln 2,56 5.377 1.952
Deutsche Wohnen Asset Immobilien GmbH Frankfurt am Main 100,00 25 ov
Deutsche Wohnen Berlin 5 GmbH Berlin 94,90 3.416 oV
Deutsche Wohnen Berlin 6 GmbH Berlin 94,90 507 ov
Deutsche Wohnen Berlin 7 GmbH Berlin 94,90 2.738 ov
Deutsche Wohnen Berlin | GmbH Berlin 94,00 1.488 ov
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Anteil Ergebnis des

am Kapital Eigenkapital Geschaftsjahres

Gesellschaft Sitz % T€ T€
Deutsche Wohnen Berlin [l GmbH Berlin 94,90 4.810 ov
Deutsche Wohnen Berlin Il GmbH Berlin 94,90 24.705 ov
Deutsche Wohnen Berlin X GmbH Berlin 94,80 7.692 ov
Deutsche Wohnen Berlin XII GmbH Berlin 94,80 1.761 ov
Deutsche Wohnen Berlin XIIl GmbH Berlin 94,80 6.858 ov
Deutsche Wohnen Berlin XV GmbH Berlin 94,80 15.359 o
Deutsche Wohnen Berlin XVI GmbH Berlin 94,80 6.597 ov
Deutsche Wohnen Berlin XVII GmbH Berlin 94,80 5.914 ov
Deutsche Wohnen Beteiligungen Immobilien GmbH Frankfurt am Main 100,00 1.025 (O

Deutsche Wohnen Beteiligungsverwaltungs GmbH & Co. KG Berlin 100,00 651 -335

Deutsche Wohnen Care SE Berlin 100,00 235 -73
Deutsche Wohnen Construction and Facilities GmbH Berlin 100,00 275 oV
Deutsche Wohnen Corporate Real Estate GmbH Berlin 100,00 25 ov
Deutsche Wohnen Direkt Immobilien GmbH Frankfurt am Main 100,00 1.968.497 ov
Deutsche Wohnen Dresden | GmbH Berlin 100,00 5.087 o
Deutsche Wohnen Dresden Il GmbH Berlin 100,00 3.762 ov
Deutsche Wohnen Fondsbeteiligungs GmbH Berlin 100,00 17.825 (O
Deutsche Wohnen Immobilien Management GmbH Berlin 100,00 1.610 ov
Deutsche Wohnen Kundenservice GmbH Berlin 100,00 26 ov
Deutsche Wohnen Management GmbH Berlin 100,00 325 ov
Deutsche Wohnen Management- und Servicegesellschaft mbH Frankfurt am Main 100,00 3.826 (O
Deutsche Wohnen Multimedia Netz GmbH Berlin 100,00 638 o
Deutsche Wohnen Reisholz GmbH Berlin 100,00 3.564 ov
Deutsche Wohnen Technology GmbH Berlin 100,00 25 o
Deutsche Wohnen Zweite Fondsbeteiligungs GmbH Berlin 100,00 64.045 ov
DW Pflegeheim Dresden Grundstiicks GmbH Miinchen 100,00 3.036 ov
DW Pflegeheim Eschweiler Grundstiicks GmbH Miinchen 100,00 4.507 oV
DW Pflegeheim Frankfurt am Main Grundstticks GmbH Miinchen 100,00 6.084 ov
DW Pflegeheim Friesenheim Grundstiicks GmbH Miinchen 100,00 2.621 ov
DW Pflegeheim Glienicke Grundstiicks GmbH Miinchen 100,00 4.565 ov
DW Pflegeheim Konz Grundstiicks GmbH Miinchen 100,00 10.338 ov
DW Pflegeheim Meckenheim Grundstticks GmbH Miinchen 100,00 3.806 ov

DW Pflegeheim Potsdam Grundsticks GmbH Miinchen 100,00 3.167 330
DW Pflegeheim Weiden Grundstiicks GmbH Miinchen 100,00 4.456 (O
DW Pflegeheim Wiirselen Grundstiicks GmbH Miinchen 100,00 3.790 ov

DW Pflegeresidenzen Grundstiicks GmbH Minchen 100,00 30.559 1.396
DW Property Invest GmbH Berlin 100,00 328 ov
DWRE Alpha GmbH Berlin 100,00 344 0v
DWRE Braunschweig GmbH Berlin 100,00 16.325 (O
DWRE Dresden GmbH Berlin 100,00 25 ov
DWRE Halle GmbH Berlin 100,00 25 ov
DWRE Hennigsdorf GmbH Berlin 100,00 1.085 ov
DWRE Leipzig GmbH Berlin 100,00 25 ov
Eisenbahn-Siedlungs-Gesellschaft Berlin mit beschrénkter Haftung Berlin 94,90 11.890 ov
EMD Energie Management Deutschland GmbH Berlin 100,00 30.025 o

Entwicklungsgesellschaft Erfurt-Stid Am Steiger mbH Leipzig 11,00 -39 738
Eragon VV GmbH Berlin 94,90 -9.037 46 2

Anteilsbesitzliste der Deutsche Wohnen SE
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Anteil Ergebnis des
am Kapital Eigenkapital Geschaftsjahres

Gesellschaft Sitz % T€ T€
FACILITA Berlin GmbH Berlin 100,00 4.268 -150
Faragon V'V GmbH Berlin 94,90 -5.567 786 2
Fortimo GmbH Berlin 100,00 6.127 0 v
G+D Gesellschaft fur Energiemanagement mbH Magdeburg 49,00 35.491 1.579
GbR Fernheizung Gropiusstadt Berlin 46,10 512 -60
Gehag Acquisition Co. GmbH Berlin 100,00 1.568.612 oV
GEHAG Beteiligungs GmbH & Co. KG Berlin 100,00 21.912 416
GEHAG Dritte Beteiligungs GmbH Berlin 100,00 379 0®
GEHAG Erste Beteiligungs GmbH Berlin 100,00 45 0®
GEHAG Erwerbs GmbH & Co. KG Berlin 100,00 120.521 74.616
GEHAG GmbH Berlin 100,00  1.440.970 -33.384
GEHAG Grundbesitz | GmbH Berlin 100,00 26 0v
GEHAG Grundbesitz Il GmbH Berlin 100,00 25 ov
GEHAG Grundbesitz Il GmbH Berlin 100,00 25 ov
GEHAG Vierte Beteiligung SE Berlin 100,00 20.221 0
GEHAG Zweite Beteiligungs GmbH Berlin 100,00 16.625 0?2
Geragon VV GmbH Berlin 94,90 -7.570 456 2
GETEC mobility solutions GmbH Hannover 10,00 1.175 -890
GGR Wohnparks Kastanienallee GmbH Berlin 100,00 50.182 oV
GGR Wohnparks Nord Leipziger Tor GmbH Berlin 100,00 6.680 0 ®
GGR Wohnparks Std Leipziger Tor GmbH Berlin 100,00 3.390 0®
Grundstiicksgesellschaft Karower Damm mbH Berlin 100,00 1.099 0®
GSW Acquisition 3 GmbH Berlin 100,00 101.363 0»
GSW Corona GmbH Berlin 100,00 3.777 oV
GSW Gesellschaft fir Stadterneuerung mbH Berlin 100,00 3.730 944
GSW Grundvermdgens- und Vertriebsgesellschaft mbH Berlin 100,00 15.256 0®
GSW Immobilien AG Berlin 94,02 1.702.266 0?2
GSW Immobilien GmbH & Co. Leonberger Ring KG Berlin 94,00 524 44
GSW Pegasus GmbH Berlin 100,00 30.702 o v
GSW-Fonds Weinmeisterhornweg 170-178 GbR Berlin 82,92 -4.410 408
GSZ Gebaudeservice und Sicherheitszentrale GmbH Berlin 33,34 5 115
Hamburger Ambulante Pflege- und Physiotherapie "HAPP" GmbH Hamburg 100,00 -1.673 -161
Hamburger Senioren Domizile GmbH Hamburg 100,00 300 -3.246
Haragon VV GmbH Berlin 94,90 -4.815 227 2
Haus und Heim Wohnungsbau-GmbH Berlin 100,00 2.799 ov
HESIONE Vermogensverwaltungsgesellschaft mbH Frankfurt am Main 100,00 200 24
Holzmindener Strafe/Tempelhofer Weg Grundstiicks GmbH Berlin 100,00 25 oY
HSI Hamburger Senioren Immobilien GmbH Hamburg 100,00 -14.439 -32.622
HSI Hamburger Senioren Immobilien Management GmbH Hamburg 100,00 288 11
Implementum I GmbH Leipzig 11,00 -623 77
Iragon VV GmbH Berlin 94,90 -5.257 347 2
ISABELL GmbH Berlin 100,00 43.427 -102.245
ISARIA Dachau Entwicklungsgesellschaft mbH Miinchen 100,00 12.566 -351
ISARIA Hegeneck 5 GmbH Mdiinchen 100,00 827 117
ISARIA Objekt Achter de Weiden GmbH Miinchen 100,00 -1.951 -2.524
Isaria Objekt Erminoldstratte GmbH Muinchen 100,00 -686 -21
ISARIA Objekt Garching GmbH Miinchen 100,00 1 -25
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Anteil Ergebnis des
am Kapital Eigenkapital Geschaftsjahres
Gesellschaft Sitz % T€ T€
ISARIA Objekt Hoferstrate GmbH Miinchen 100,00 -905 1.065
ISARIA Objekt Norderneyer Strafse GmbH Miinchen 100,00 -7 -7
ISARIA Objekt Preufdenstratte GmbH Miinchen 100,00 -41.167 -20.044
ISARIA Stuttgart GmbH Muinchen 100,00 -42.778 -18.949
IWA GmbH Immobilien Wert Anlagen Berlin 100,00 996 256
Jagerpark Projektentwicklungsgesellschaft mbH Leipzig 6,00 -52 -69
Karagon VV GmbH Berlin 94,90 -4.679 406 2
KATHARINENHOF Seniorenwohn- und Pflegeanlage Betriebs-GmbH Berlin 100,00 31.933 4.143
KATHARINENHOF Service GmbH Berlin 100,00 25 (O
Krampnitz Energie GmbH Potsdam 25,10 981 -333
Laragon VV GmbH Berlin 94,90 -9.635 379 2
Larry Bestand 1 GmbH Berlin 100,00 20.555 (O
Larry Bestand 2 GmbH Berlin 100,00 21.191 (O
Larry | Targetco (Berlin) GmbH Berlin 100,00 193.057 ov
Larry Il Targetco (Berlin) GmbH Berlin 100,00 520.879 o
LE Campus GmbH Leipzig 6,00 2411 87
LE Central Office GmbH Leipzig 11,00 -76 541
LE Property 2 GmbH & Co. KG Leipzig 49,00 -3.163 -667
LE Quartier 1 GmbH & Co. KG Leipzig 46,50 -21.665 -5.857
LE Quartier 1.1 GmbH & Co. KG Leipzig 49,00 629 408
LE Quartier 1.4 GmbH Leipzig 50,00 -867 -263
LE Quartier 1.5 GmbH Leipzig 44,00 -2 -5
LE Quartier 1.6 GmbH Leipzig 50,00 1.809 -20
LE Quartier 100 GmbH Leipzig 6,00 -9 -28
LE Quartier 101 GmbH Leipzig 6,00 -340 -208
LE Quartier 102 GmbH Leipzig 6,00 -102 -94
LE Quartier 5 GmbH & Co. KG Leipzig 44,00 3 -2.315
LE Quartier Spinnerei Strafte GmbH Leipzig 6,00 -409 -194
LE Quartier Torgauer Strafte GmbH Leipzig 6,00 2.804 3.124
LebensWerk GmbH Berlin 100,00 457 oV
Long Islands Investments S.A. Luxemburg/LU 100,00 521 -382
Main-Taunus Wohnen GmbH Eschborn 100,00 21.975 3.895
Maragon VV GmbH Berlin 94,90 -2.528 0?2
Marcolini Grundbesitz GmbH Leipzig 6,00 -5.045 -124
Objekt Gustav-Heinemann-Ring GmbH Mdinchen 100,00 216 -102
OLYDO Projektentwicklungsgesellschaft mbH Berlin 50,00 -3.016 -3.015
Olympisches Dorf Berlin GmbH Berlin 100,00 3.710 -1.683
PFLEGEN & WOHNEN HAMBURG GmbH Hamburg 100,00 8.359 0v
PFLEGEN & WOHNEN Service GmbH Hamburg 100,00 516 61
PFLEGEN & WOHNEN Textil GmbH Hamburg 100,00 672 119
Projekt Bikini Leipzig GmbH Leipzig 6,00 1.865 166
Projekt Mosaik GmbH & Co. KG Hamburg 26,74 5 0
Projekt Mosaik Il GmbH & Co. KG Hamburg 13,15 5 (O
Projektgesellschaft Erfurt Nr. 8 GmbH Leipzig 6,00 15.216 10.918
Projektgesellschaft Jugendstilpark Minchen mbH Leipzig 50,00 -27.935 -13.469
PUW AcquiCo GmbH Hamburg 100,00 -19.234 -69.940
PUW OpCo GmbH Hamburg 100,00 3.430 3.977 ®

Anteilsbesitzliste der Deutsche Wohnen SE
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Anteil Ergebnis des
am Kapital Eigenkapital Geschaftsjahres

Gesellschaft Sitz % T€ T€
PUW PFLEGENUNDWOHNEN Beteiligungs GmbH Hamburg 100,00 23.737 -43.875
QUARTERBACK Immobilien AG Leipzig 40,00 10.503 -108.965
QUARTERBACK New Energy Holding GmbH Leipzig 40,00 25 0 ®
QUARTERBACK Premium 1 GmbH Leipzig 11,00 474 948
QUARTERBACK Premium 10 GmbH Minchen 11,00 -13.699 -300
QUARTERBACK Premium 4 GmbH Leipzig 11,00 -2 97
QUARTERBACK Premium 6 GmbH Leipzig 11,00 -406 -95
QUARTERBACK Premium 7 GmbH Leipzig 11,00 1.587 171
QUARTERBACK Premium 8 GmbH Leipzig 11,00 -408 -53
QUARTERBACK Premium 9 GmbH Leipzig 11,00 -1.026 714
Quartier 315 GmbH Leipzig 15,00 5.558 -30
Rhein-Main Wohnen GmbH Frankfurt am Main 100,00 2.077.568 0w
Rhein-Mosel Wohnen GmbH Mainz 100,00 1.010.438 ov
Rhein-Pfalz Wohnen GmbH Mainz 100,00 1.388.130 ov
RMW Projekt GmbH Frankfurt am Main 100,00 16.238 0
Sea View Projekt GmbH Leipzig 11,00 6.278 167
Seniorenresidenz "Am Lunapark" GmbH Leipzig 100,00 102 0®
Seniorenwohnen Heinersdorf GmbH Berlin 100,00 -530 -46
SGG Scharnweberstrafbe Grundstiicks GmbH Berlin 100,00 25 oV
SIAAME Development GmbH Leipzig 20,00 656 564
Siwoge 1992 Siedlungsplanung und Wohnbauten Gesellschaft mbH Berlin 50,00 11.822 490
Sophienstrafbe Aachen Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH Berlin 100,00 2.193 0®
Stadtentwicklungsgesellschaft Buch mbH Berlin 100,00 3.460 -244
STRABAG Residential Property Services GmbH Berlin 0,49 247 ov®
SYNVIA energy GmbH Magdeburg 100,00 183 -180
SYNVIA media GmbH Magdeburg 100,00 -1.266 -704
TELE AG Leipzig 100,00 1.470 1.250
Telekabel Riesa GmbH Riesa 26,00 568 203
VRnow GmbH Berlin 10,00 n.a. n.a.
WB Warme Berlin GmbH Schoénefeld 49,00 47 20
WIK Wohnen in Krampnitz GmbH Berlin 100,00 2.525 ov
WirMag GmbH Grunstadt 14,85 824 -415 ©
Wohnanlage Leonberger Ring GmbH Berlin 100,00 851 0®
Zisa Beteiligungs GmbH Berlin 49,00 43 -14
Zisa Grundsticksbeteiligungs GmbH & Co. KG Berlin 94,90 1 352
Zisa Verwaltungs GmbH Berlin 100,00 91 3

Zuckerle Quartier Investment GmbH (vormals Zuckerle Quartier Investment
S.arl) Miinchen 11,00 -2.975 -88 ¥

1) Ergebnis nach Ergebnisabfiihrung.

2) Es besteht ein Beherrschungsvertrag.

3) Eigenkapital und Ergebnis des Geschéftsjahres entsprechen lokalem Handelsrecht.
4) Erwerb/Griindung 2024, Eigenkapital gemaf Eréffnungsbilanz.

5) Eigenkapital und Ergebnis des Geschéftsjahres entsprechen dem 3112.2022.

6) Eigenkapital und Ergebnis des Geschéftsjahres entsprechen dem 31.12.2020.
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Erkliarung nach

§ 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG

Anlage 3 zum Anhan

Gemafs Artikel 61 der SE-Verordnung in Verbindung mit
§160 Abs. 1 Nr. 8 Aktiengesetz (AktG) sind Angaben lber
das Bestehen von Beteiligungen zu machen, die nach § 33
Abs. 1 oder Abs. 2 des Wertpapierhandelsgesetzes (WpHG)
dem Unternehmen mitgeteilt worden sind. Die der Deutsche
Wohnen SE zugegangenen Stimmrechtsmitteilungen sind
im Folgenden aufgefihrt.

Soweit nicht anders gekennzeichnet, beruhen die nachste-
henden Angaben auf den jeweils zuletzt fir das Geschafts-
jahr 2024 von den Mitteilungspflichtigen gemachten und
von der Deutsche Wohnen SE gemaf § 40 Abs. 1 WpHG
veroffentlichten Stimmrechtsmitteilungen.

Vonovia SE

Die Vonovia SE, Bochum, Deutschland, hat uns aufgrund
einer freiwilligen Konzernmeldung mit Schwellenberiihrung
auf Ebene der Tochterunternehmen mitgeteilt, dass ihr
Gesamtstimmrechtsanteil an der Deutsche Wohnen SE,
Mecklenburgische Strafe 57, 14197 Berlin, Deutschland, am
18. Dezember 2024 86,87 % (347.728.483 Stimmrechte auf
Basis einer Gesamtstimmrechtszahl der Deutsche Wohnen
SE in Hohe von 400.296.988 Stimmrechten) betragen hat
(zum Zeitpunkt der dieser Stimmrechtsmitteilung vorange-
henden Stimmrechtsmitteilung betrug der Anteil ebenfalls
86,87 %). Den von der Emittentin am 30. Dezember 2024
veroffentlichten Originalwortlaut der Stimmrechtsmitteilung
finden Sie in Anlage 3.1.

Laut Ziffer 4 der Stimmrechtsmitteilung hielt die Delphinus
SubCo GmbH, deren Stimmrechte der Vonovia SE zuzurech-
nen waren, unmittelbar 3% oder mehr der Stimmrechte an
der Deutsche Wohnen SE.

19,83 % der Stimmrechte (das entspricht 79.386.997 Stimm-
rechten) aus Aktien mit der ISIN DEoooAoHN5C6 wurden
der Vonovia SE dabei geméaft § 34 WpHG zugerechnet.
Die Vonovia SE selbst hielt aus Aktien mit der

ISIN DEoooAoHN5C6 67,04 % der Stimmrechte (das ent-
spricht 268.341.486 Stimmrechten) geméaf § 33 WpHG.

Erkldrung nach § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG

Der Vonovia SE wurden keine Stimmrechte aufgrund von
Instrumenten i.S.d. § 38 Abs. 1 Nr.1 WpHG oder i.S.d. § 38
Abs. 1 Nr. 2 WpHG zugerechnet.

Die vollstandige Kette der Tochterunternehmen beginnend
mit der obersten beherrschenden Person oder dem obersten
beherrschenden Unternehmen stellt sich wie folgt dar:

Der Vonovia SE wurden Stimmrechte bzw. Instrumente, die
Stimmrechten an der Deutsche Wohnen SE entsprechen,
Uber folgende Tochterunternehmen zugerechnet: Delphinus
TargetCo GmbH, Delphinus HoldCo GmbH sowie Delphinus
SubCo GmbH.

Die Vonovia SE hielt laut Mitteilung dabei unmittelbar Stimm-
rechte an der Deutsche Wohnen SE in Héhe von 67,04 % und
somit unmittelbar Stimmrechte, die in ihrer Gesamtheit
Stimmrechten an der Deutsche Wohnen SE in Héhe von 3%
oder mehr entsprechen. Dartiber hinaus hielt die Vonovia SE
unmittelbar keine Instrumente, die in ihrer Gesamtheit
Stimmrechten an der Deutsche Wohnen SE in Héhe von
5% oder mehr entsprechen. Die Summe der unmittelbar
gehaltenen Stimmrechte und Instrumente, die Stimmrechten
entsprechen, betrug bei der Vonovia SE somit 5% oder mehr.

Dagegen hielten die Delphinus TargetCo GmbH und die
Delphinus HoldCo jeweils unmittelbar keine Stimmrechte
an der Deutsche Wohnen SE in Hohe von 3% oder mehr.
Keines der beiden Unternehmen hielt dabei unmittelbar
Instrumente, die in ihrer Gesamtheit Stimmrechten an der
Deutsche Wohnen SE in Hohe von 5% oder mehr entspre-
chen. Die Summe der unmittelbar gehaltenen Stimmrechte
und Instrumente, die Stimmrechten entsprechen, betrug bei
beiden Gesellschaften somit keine 5% oder mehr.

Die Delphinus SubCo GmbH hielt laut Mitteilung dabei
unmittelbar Stimmrechte an der Deutsche Wohnen SE in
Hohe von 19,83 % und somit unmittelbar Stimmrechte, die in
ihrer Gesamtheit Stimmrechten an der Deutsche Wohnen SE
in Hohe von 3% oder mehr entsprechen. Darlber hinaus
hielt die Delphinus SubCo GmbH unmittelbar keine
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Instrumente, die in ihrer Gesamtheit Stimmrechten an der
Deutsche Wohnen SE in Héhe von 5% oder mehr entspre-
chen. Die Summe der unmittelbar gehaltenen Stimmrechte
und Instrumente, die Stimmrechten entsprechen, betrug bei
der Delphinus SubCo GmbH somit 5% oder mehr.

Eine Vollmacht geméaf’ § 34 Abs. 3 WpHG ist der Vonovia SE
nicht erteilt worden.

WPG Legal Holdings Limited

Die WPG Legal Holdings Limited, George Town Grand
Cayman, Cayman Islands hat uns aufgrund Erwerbs bzw.
Veraufberung von Instrumenten (Acquisition/disposal of
instruments) mitgeteilt, dass ihr Gesamtstimmrechtsanteil
an der Deutsche Wohnen SE, Mecklenburgische Strafse 57,
14197 Berlin, Deutschland, am 30. September 2024 19,83 %
(79.386.997 Stimmrechte auf Basis einer Gesamtstimm-
rechtszahl der Deutsche Wohnen SE in Héhe von
400.296.988 Stimmrechten) betragen hat. Die von der
Emittentin veroffentlichte Stimmrechtsmitteilung’ finden
Sie in Anlage 3.2.

Laut Ziffer 4 der Stimmrechtsmitteilung hielt kein Unterneh-
men, dessen Stimmrechte der WPG Legal Holdings Limited
zuzurechnen waren, unmittelbar 3% oder mehr der Stimm-
rechte an der Deutsche Wohnen SE.

Der WPG Legal Holdings Limited wurden keine Stimmrechte
aus Aktien mit der ISIN DEoooAoHN5C6 gemaf § 34
WpHG zugerechnet. Die WPG Legal Holdings Limited selbst
hielt aus Aktien mit der ISIN DEoooAoHN5C6 keine Stimm-
rechte geméafs § 33 WpHG.

Der WPG Legal Holdings Limited wurden keine Stimmrechte
aufgrund von Instrumenten i.S.d. § 38 Abs. 1 Nr. 1 WpHG
zugerechnet.

Der WPG Legal Holdings Limited wurden Stimmrechte
aufgrund von Instrumenteni.S.d. § 38 Abs. 1 Nr. 2 WpHG
in Hohe von 19,83 % zugerechnet:

19,83 % der Stimmrechte (das entspricht 79.386.997 Stimm-

rechten) wurden der WPG Legal Holdings Limited aufgrund
eines bedingten Kaufvertrags tiber die Beteiligung (Conditional

1) Unter stellenweiser Ubersetzung ins Deutsche.
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purchase agreement over holding), also Instrumenten i.S. d.
§ 38 Abs. 1 Nr. 2 WpHG zugerechnet.

Die vollstandige Kette der Tochterunternehmen beginnend
mit der obersten beherrschenden Person oder dem obersten
beherrschenden Unternehmen stellt sich wie folgt dar:

Der WPG Legal Holdings Limited wurden Stimmrechte bzw.
Instrumente, die Stimmrechten an der Deutsche Wohnen SE
entsprechen, tiber folgende Tochterunternehmen zugerech-
net: Walkers Professional Services Limited, Walkers Fiduci-
ary Limited, AP HGA Manager LLC sowie AP Dolphin
(Luxembourg) S.ar.l.

Keines dieser Unternehmen (einschlielich der WPG Legal
Holdings Limited) hielt laut Mitteilung dabei unmittelbar
Stimmrechte an der Deutsche Wohnen SE in Héhe von 3%
oder mehr. Keines dieser Unternehmen (mit Ausnahme der
AP Dolphin (Luxembourg) S.a r.l.) hielt dabei unmittelbar
Instrumente, die in ihrer Gesamtheit Stimmrechten an der
Deutsche Wohnen SE in Hohe von 5% oder mehr entspre-
chen. Die Summe der unmittelbar gehaltenen Stimmrechte
und Instrumente, die Stimmrechten entsprechen, betrug bei
diesen Gesellschaften (mit Ausnahme der AP Dolphin
(Luxembourg) S.ar.l.) somit keine 5% oder mehr.

Die AP Dolphin (Luxembourg) S.ar. . hielt laut Mitteilung
dabei unmittelbar Instrumente an der Deutsche Wohnen SE
in Hohe von 19,83 % und somit unmittelbar Instrumente, die in
ihrer Gesamtheit Stimmrechten an der Deutsche Wohnen SE
in Hohe von 5% oder mehr entsprechen. Die Summe der
unmittelbar gehaltenen Stimmrechte und Instrumente, die
Stimmrechten entsprechen, betrug bei der AP Dolphin
(Luxembourg) S.a r.l. somit 5% oder mehr.

Eine Vollmacht gemafs § 34 Abs. 3 WpHG ist der WPG Legal
Holdings Limited nicht erteilt worden.
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A. Wesentliche Beteiligungen

Es bestehen bei der Deutsche Wohnen SE folgende Beteili-
gungen, die ihr nach § 33 Absatz 1 WpHG mitgeteilt worden
sind und die gemaf § 40 Absatz 1 WpHG mit folgendem
Inhalt veroffentlicht wurden:

Anlage 3.1. Vonovia SE

Stimmrechtsmitteilung

Deutsche Wohnen SE: Veroffentlichung gemaft § 40 Abs. 1
WpHG mit dem Ziel der europaweiten Verbreitung

Name Deutsche Wohnen SE
Strafbe, Hausnr. Mecklenburgische Strafe 57
PLZ 14197

Ort Berlin, Deutschland

Legal Entity Identifier (LEI):  529900QE24Q67I3FWZ10

Erwerb/Verauferung von Aktien mit Stimmrechten

Erwerb/Veraufberung von Instrumenten

Anderung der Gesamtzahl der Stimmrechte

X Sonstiger Grund: Freiwillige Konzernmeldung mit Schwellenberiihrung auf Ebene Tochterunternehmen
Juristische Person: Vonovia SE
Registrierter Sitz, Staat: Bochum, Deutschland

mit 3% oder mehr Stimmrechten, wenn abweichend von 3.
Delphinus SubCo GmbH

18.12.2024
Anteil Stimmrechte Anteil Instrumente Summe Anteile Gesamtzahl der Stimm-
(Summe 7.a.) (Summe 7.b1. +7b.2.) (Summe 7.a. + 7.b.) rechte nach § 41 WpHG
neu 86,87 % 0,00% 86,87 % 400296988
letzte Mitteilung 86,87 % 0,00 % 86,87 % —
Erkldrung nach § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG 27



absolut in %
direkt zugerechnet direkt indirekt
ISIN (833 WpHG) (834 WpHG) (833 WpHG) (834 WpHG)
DEOOOAOHN5C6 268.341.486 79.386.997 67,04 % 19,83%
Summe 347.728.483 86,87 %

Austbungszeitraum /

Stimmrechte

Stimmrechte

Art des Instruments Falligkeit /Verfall Laufzeit absolut in %
0 0,00 %
Summe 0 0,00%
Barausgleich
Art des Ausiibungszeitraum / oder physische Stimmrechte Stimmrechte
Instruments Falligkeit /Verfall Laufzeit Abwicklung absolut in %
0 0,00 %
Summe 0 0,00%
Mitteilungspflichtiger (3.) wird weder beherrscht noch beherrscht Mitteilungspflichtiger andere Unternehmen,
die Stimmrechte des Emittenten (1.) halten oder denen Stimmrechte des Emittenten zugerechnet werden.
X Vollstéandige Kette der Tochterunternehmen beginnend mit der obersten beherrschenden Person oder dem
obersten beherrschenden Unternehmen:
Stimmrechte in %, Instrumente in %, Summe in %,
Unternehmen wenn 3 % oder héher  wenn 5% oder héher  wenn 5% oder héher
Vonovia SE 67,04 % % 67,04 %
Delphinus TargetCo GmbH % % %
Delphinus HoldCo GmbH % % %
Delphinus SubCo GmbH 19,83% % 19,83%
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(nur moglich bei einer Zurechnung nach § 34 Abs. 1 Satz 1 Nr. 6 WpHG)

Datum der Hauptversammlung:
Gesamtstimmrechtsanteile (6.) nach der Hauptversammlung:

Anteil an Stimmrechten Anteil an Instrumenten Summe Anteile
% % %

Datum

24.12.2024

Erkldrung nach § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG
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Anlage 3.2. WPG Legal Holdings Limited

Stimmrechtsmitteilung

Deutsche Wohnen SE: Veroffentlichung gemafs § 40 Abs. 1

WpHG mit dem Ziel der europaweiten Verbreitung

Name

Strafbe, Hausnr.
PLZ

Ort

Legal Entity Identifier (LEI):

Juristische Person:

Registrierter Sitz, Staat:

Deutsche Wohnen SE
Mecklenburgische Strafe 57
14197

Berlin, Deutschland

529900QE24Q67I3FWZ10

Erwerb/VerduBerung von Aktien mit Stimmrechten
Erwerb/Verduferung von Instrumenten
Anderung der Gesamtzahl der Stimmrechte

Sonstiger Grund:

WPG Legal Holdings Limited

George Town Grand Cayman, Cayman Islands

mit 3% oder mehr Stimmrechten, wenn abweichend von 3.

30. September 2024

Anteil Stimmrechte Anteil Instrumente Summe Anteile Gesamtzahl der Stimm-

(Summe 7.a.) (Summe 7.b1. +7.b.2.) (Summe 7.a. +7.b.) rechte nach § 41 WpHG

neu 0,0% 19,83% 19,83% 400296988
letzte Mitteilung n/a% n/a% n/a% —
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absolut in %
direkt zugerechnet direkt indirekt
ISIN (833 WpHG) (834 WpHG) (833 WpHG) (834 WpHG)
0 0 0,00 % 0,00 %
Summe 0 0,00%

Auslibungszeitraum /

Stimmrechte

Stimmrechte

Art des Instruments Falligkeit /Verfall Laufzeit absolut in %
0 0,00 %
Summe 0 0,00 %
Barausgleich
Art des Ausiibungszeitraum / oder physische Stimmrechte Stimmrechte
Instruments Falligkeit /Verfall Laufzeit Abwicklung absolut in %
Bedingter Kaufvertrag tiber Beteiligung 30.09.2025 30.09.2025 Physisch 79386997 19,83 %
Summe 79386997 19,83%
Mitteilungspflichtiger (3.) wird weder beherrscht noch beherrscht Mitteilungspflichtiger andere Unternehmen,
die Stimmrechte des Emittenten (1.) halten oder denen Stimmrechte des Emittenten zugerechnet werden.
X Vollsténdige Kette der Tochterunternehmen beginnend mit der obersten beherrschenden Person oder dem
obersten beherrschenden Unternehmen:
Stimmrechte in %, Instrumente in %, Summe in %,
Unternehmen wenn 3 % oder héher  wenn 5% oder héher  wenn 5% oder héher
WPG Legal Holdings
Limited % % %
Walkers Professional
Services Limited % % %
Walkers Fiduciary Limited % % %
AP HGA Manager LLC % % %
AP Dolphin (Luxembourg)
Sarl % 19,83% 19,83%
Erkldrung nach § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG 31



(nur moglich bei einer Zurechnung nach § 34 Abs. 1Satz 1
Nr. 6 WpHG)

Datum der Hauptversammlung:
Gesamtstimmrechtsanteile (6.) nach der Hauptversammlung:

Anteil an Stimmrechten Anteil an Instrumenten Summe Anteile
% % %
Datum

1. Oktober 2024
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Bestitigungsvermerk des
unabhingigen Abschlusspriifers

An die Deutsche Wohnen SE, Berlin

Vermerk iiber die Priifung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Deutsche Wohnen SE,
Berlin, - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024
und der Gewinn- und Verlustrechnung flir das Geschaftsjahr
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem An-
hang, einschlieBlich der Darstellung der Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden - gepriift. Dariiber hinaus haben wir
den Lagebericht der Deutsche Wohnen SE, der mit dem
Konzernlagebericht zusammengefasst ist, fir das Geschéfts-
jahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 geprft. Die im
Unterabschnitt ,Corporate Governance” des Abschnitts

— Weitere gesetzliche Angaben” des Lageberichts enthaltenen,
als ungeprtift gekennzeichneten Angaben haben wir in
Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht
inhaltlich geprift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung
gewonnenen Erkenntnisse

> entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesent-
lichen Belangen den deutschen handelsrechtlichen Vor-
schriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen
Grundsatze ordnungsmafiger Buchfiihrung ein den tat-
sachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermo-
gens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember
2024 sowie ihrer Ertragslage fiir das Geschaftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 und

> vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesent-
lichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit
dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der
zuktinftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser Prifungsur-
teil zum Lagebericht erstreckt sich nicht auf den Inhalt der
oben genannten Angaben im Unterabschnitt ,,Corporate
Governance” des Abschnitts = ,Weitere gesetzliche Angaben”.

Bestatigungsvermerk des unabhéngigen Abschlusspriifers

Gemaf § 322 Abs. 3 Satz1 HGB erklaren wir, dass unsere
Priifung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmatfbig-
keit des Jahresabschlusses und des Lageberichts gefiihrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der
EU-Abschlusspriiferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden
+EU-APrVO") unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundséatze
ordnungsmafdiger Abschlussprifung durchgefihrt. Die
Prifung des Jahresabschlusses haben wir unter ergénzender
Beachtung der International Standards on Auditing (ISA)
durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften,
Grundsatzen und Standards ist im Abschnitt =, Verantwortung
des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts” unseres Bestatigungsvermerks weitergehend
beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhangig
in Ubereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vor-
schriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufs-
pflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen
erfullt. Darlber hinaus erklaren wir gemaf Artikel 10 Abs. 2
Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbotenen Nichtpri-
fungsleistungen nach Artikel 5 Abs.1EU-APrVO erbracht
haben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten
Priifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage fiir unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss
und zum Lagebericht zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte in der Priifung
des Jahresabschlusses

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche
Sachverhalte, die nach unserem pflichtgeméafien Ermessen
am bedeutsamsten in unserer Priifung des Jahresabschlus-
ses fUr das Geschéftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezem-
ber 2024 waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammen-
hang mit unserer Priifung des Jahresabschlusses als
Ganzem und bei der Bildung unseres Priifungsurteils hierzu
berlicksichtigt; wir geben kein gesondertes Prifungsurteil
zu diesen Sachverhalten ab.
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Aus unserer Sicht war folgender Sachverhalt am bedeut-
samsten in unserer Prifung:

Bewertung von Anteilen an verbundenen Unternehmen
Unsere Darstellung dieses besonders wichtigen Priifungs-
sachverhalts haben wir wie folgt strukturiert:

1. Sachverhalt und Problemstellung
2. Priferisches Vorgehen und Erkenntnisse
3. Verweis auf weitergehende Informationen

Nachfolgend stellen wir den besonders wichtigen Priifungs-
sachverhalt dar:

Bewertung von Anteilen an verbundenen Unternehmen

1. Im Jahresabschluss der Deutsche Wohnen SE werden
zum 31. Dezember 2024 Anteile an verbundenen Unter-
nehmen in Hohe von 4,5 Mrd. € (40 % der Bilanzsumme)
ausgewiesen.

Die handelsrechtliche Bewertung von Anteilen an verbun-
denen Unternehmen richtet sich nach den Anschaffungs-

kosten und dem niedrigeren beizulegenden Wert. Fiir die
jeweilige Beteiligung werden von der Gesellschaft beizu-
legende Werte in Abhangigkeit vom Einzelfall nach dem
DCF-Verfahren und/oder nach dem Liquidationswert-
verfahren ermittelt. Bei Wegfall der Griinde fir eine
dauerhafte Wertminderung werden entsprechend
Wertaufholungen vorgenommen.

Die Deutsche Wohnen SE hat zum Abschlussstichtag die
Werthaltigkeit ihrer Beteiligungsansatze Gberprift. Fir
die Beteiligungen wurden durch die Gesellschaft eigene
Unternehmens- und Eigenkapitalbewertungen zur

Ermittlung der beizulegenden Werte durchgefiihrt, sofern

Indikatoren flir eine Wertminderung vorlagen. Auf Basis
der Berechnungen der Gesellschaft sowie weiterer

Dokumentationen ergab sich fir das Geschaftsjahr 2024
ein Wertminderungsaufwand von insgesamt € 67,9 Mio.

Die von der Gesellschaft ermittelten, beizulegenden

Werte der Anteile an verbundenen Unternehmen wurden

grundsatzlich als Barwerte der erwarteten kiinftigen
Zahlungsstrome mittels DCF-Verfahren nach IDW $1
i.d.F.2008 in Verbindung mit IDW RS HFA 10 ermittelt,
wobei die von den gesetzlichen Vertretern erstellten
Planungsrechnungen zugrunde gelegt wurden. Liquidati-
onswerte wurden aus den beizulegenden Zeitwerten von
Immobilien, dem wesentlichen Werttreiber vieler Beteili-
gungen, unter Berlicksichtigung von Abschlagen ftir
anfallende Liquidationskosten abgeleitet.
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Das Ergebnis dieser Bewertungen ist insbesondere von
der Einschatzung der kiinftigen Ertragstiberschiisse durch
die gesetzlichen Vertreter, von der Hohe der erwarteten
Liquidationskosten und von den jeweils verwendeten
Diskontierungszinssatzen abhéngig. Die Bewertungen
sind daher mit Unsicherheiten behaftet. Vor diesem
Hintergrund und angesichts der wesentlichen Bedeutung
fur die Vermogens- und Ertragslage der Deutsche Woh-
nen SE war dieser Sachverhalt im Rahmen unserer
Prifung von besonderer Bedeutung.

2. Im Rahmen unserer Priifung haben wir die durch die

Deutsche Wohnen SE durchgefiihrten Bewertungen
daraufhin beurteilt, ob die beizulegenden Werte sachge-
recht ermittelt wurden. Hierzu haben wir unter Einbezug
unserer Bewertungsspezialisten insbesondere tberprift,
ob die zugrundeliegenden Planungsrechnungen, die
verwendeten Zeitwerte der Immobilien unter Beriicksich-
tigung von Liquidationsabschlagen und die verwendeten
Diskontierungszinssatze insgesamt eine sachgerechte
Grundlage darstellen. Bei unserer Einschatzung haben wir
uns unter anderem auf einen Abgleich mit allgemeinen
und branchenspezifischen Markterwartungen sowie
umfangreiche Erlauterungen der gesetzlichen Vertreter zu
den wesentlichen Werttreibern der Planung sowie der
Hohe etwaiger Liquidationsabschlage gestitzt. Mit der
Kenntnis, dass schon vergleichsweise kleine Veranderun-
gen des verwendeten Diskontierungszinssatzes wesentli-
che Wertauswirkungen haben kénnen, haben wir uns
intensiv mit den bei der Bestimmung des verwendeten
Diskontierungszinssatzes herangezogenen Parametern
beschaftigt und das Berechnungsschema nachvollzogen.
Weiterhin haben wir die rechnerische und finanzmathe-
matische Richtigkeit der Bewertungsmodelle beurteilt.

Die von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Bewertungsparameter und -annahmen sind aus unserer
Sicht zur Uberpriifung der Werthaltigkeit der Anteile an
verbundenen Unternehmen sachgerecht abgeleitet
worden.

3. Die Angaben der Gesellschaft im Anhang zu den Anteilen

an verbundenen Unternehmen und deren Werthaltigkeit
sind im Abschnitt = [B] ,Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden” sowie im Abschnitt = [€21,Finanzanlagen* und
Abschnitt = [D141 ,Sonstige betriebliche Ertrage” sowie im
Anlagengitter enthalten.
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Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fiir die sonstigen Informationen
verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die in
Unterabschnitt ,Corporate Governance” des Abschnitts
.Weitere gesetzliche Angaben” des Lageberichts enthaltenen,
als ungepruft gekennzeichneten Angaben als nicht inhaltlich
geprifte Bestandteile des Lageberichts.

Die sonstigen Informationen umfassen zudem

> die Erklarung zur Unternehmensfiihrung nach § 289f HGB
und § 315d HGB.

> die Publikation , Jahresabschluss 2024" - ohne weiterge-
hende Querverweise auf externe Informationen -, mit
Ausnahme des gepriiften Jahresabschlusses, des gepriiften
Lageberichts sowie unseres Bestatigungsvermerks.

Unsere Priifungsurteile zum Jahresabschluss und zum
Lagebericht erstrecken sich nicht auf die sonstigen
Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein
Prifungsurteil noch irgendeine andere Form von Priifungs-
schlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Priifung haben wir die
Verantwortung, die oben genannten sonstigen Informationen
zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen
Informationen

> wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zu
den inhaltlich gepriiften Lageberichtsangaben oder zu
unseren bei der Priifung erlangten Kenntnissen aufweisen
oder

> anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeftihrten Arbeiten
zu dem Schluss gelangen, dass eine wesentliche falsche
Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir
verpflichtet, Giber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in
diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Auf-
sichtsrats fiir den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die
Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen
Belangen entspricht, und dafiir, dass der Jahresabschluss
unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungs-
mafdiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhéltnissen
entsprechendes Bild der Vermoégens-, Finanz- und Ertrags-
lage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen
Vertreter verantwortlich fur die internen Kontrollen, die sie

Bestatigungsvermerk des unabhéngigen Abschlusspriifers

in Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsatzen
ordnungsmafiger Buchfiihrung als notwendig bestimmt
haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu
ermoglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen
aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der
Rechnungslegung und Vermégensschadigungen) oder
Irrtlimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzli-
chen Vertreter daftir verantwortlich, die Fahigkeit der
Gesellschaft zur Fortfliihrung der Unternehmenstatigkeit zu
beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung,
Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfiihrung der
Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben.
Dariiber hinaus sind sie dafir verantwortlich, auf der Grund-
lage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortflihrung der
Unternehmenstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht
tatsachliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Aufterdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir
die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie
in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in
Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften
entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen
Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen
Vertreter verantwortlich fuir die Vorkehrungen und Mafinah-
men (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um
die Aufstellung eines Lageberichts in Ubereinstimmung mit
den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu
ermoglichen, und um aus- reichende geeignete Nachweise
fur die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung
des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur

Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des

Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartiber zu
erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von we-
sentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen
Handlungen oder Irrtimern ist, und ob der Lagebericht
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit
dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Priifung gewon-
nenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und
Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend darstellt,
sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere
Prafungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht
beinhaltet.
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mafs an Sicherheit,

aber keine Garantie dafir, dass eine in Ubereinstimmung mit

§317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsétze ordnungsmaftiger Abschlusspriifung
sowie unter erganzender Beachtung der ISA durchgefiihrte
Priifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt.

Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder

Irrttimern resultieren und werden als wesentlich angesehen,
wenn verniinftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie
einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahres-
abschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen
Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Priifung tiben wir pflichtgemaftes Ermessen
aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darlber
hinaus

> identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher
falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lage-
bericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern,
planen und fuhren Prifungshandlungen als Reaktion auf
diese Risiken durch sowie erlangen Priifungs- nachweise,
die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir
unsere Priifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine

aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche

Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist héher als das Risiko,
dass eine aus Irrtimern resultierende wesentliche falsche
Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen
kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte
Unvollstandigkeiten, irrefiihrende Darstellungen bzw. das
Aufderkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

> erlangen wir ein Verstandnis von den fur die Priifung des
Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollen und
den fur die Prifung des Lageberichts relevanten Vorkeh-
rungen und Mafinahmen, um Priifungshandlungen zu
planen, die unter den Umstanden angemessen sind, jedoch
nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit der
internen Kontrollen der Gesellschaft bzw. dieser Vorkeh-
rungen und Mafbnahmen abzugeben.

> beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen

Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden
sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre-
tern dargestellten geschatzten Werte und damit zusam-
menhangenden Angaben.

> ziehen wir Schlussfolgerungen tber die Angemessenheit
des von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortflihrung der Unterneh-
menstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten
Prafungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten
besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der

36

Gesellschaft zur Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit
aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass
eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflich-
tet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehorigen Anga-
ben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam
zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,
unser jeweiliges Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen
unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum
Datum unseres Bestatigungsvermerks erlangten Priifungs-
nachweise. Zukinftige Ereignisse oder Gegebenheiten
kénnen jedoch dazu fiihren, dass die Gesellschaft ihre
Unternehmenstéatigkeit nicht mehr fortfiihren kann.

> beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahres-
abschlusses insgesamt einschlieflich der Angaben sowie
ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschéfts-
vorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss
unter Beachtung der deutschen Grundséatze ordnungs-
mafdiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermoégens-, Finanz- und Ertrags-
lage der Gesellschaft vermittelt.

> beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem
Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das
von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

> flihren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen
Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im
Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter
Prifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die
den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen
Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen
nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der
zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein
eigenstandiges Prufungsurteil zu den zukunftsorientierten
Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen
geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-
bares Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den
zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen
unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung
der Priifung sowie bedeutsame Priifungsfeststellungen,
einschlieflich etwaiger bedeutsamer Mangel in internen
Kontrollen, die wir wéhrend unserer Priifung feststellen.

Wir geben gegentiber den fiir die Uberwachung Verantwort-
lichen eine Erklarung ab, dass wir die relevanten Unabhan-
gigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erértern mit
ihnen alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von
denen verniinftigerweise angenommen werden kann, dass
sie sich auf unsere Unabhangigkeit auswirken, und sofern
einschlagig, die zur Beseitigung von Unabhangigkeitsgefahr-
dungen vorgenommenen Handlungen oder ergriffenen
Schutzmaftnahmen.
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Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fur
die Uberwachung Verantwortlichen erértert haben, diejeni-
gen Sachverhalte, die in der Prifung des Jahresabschlusses
fiir den aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten
waren und daher die besonders wichtigen Priifungssach-
verhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im
Bestatigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder andere
Rechtsvorschriften schliefben die 6ffentliche Angabe des
Sachverhalts aus.

Sonstige gesetzliche und andere rechtliche
Anforderungen

Vermerk iiber die Priifung der fiir Zwecke der Offenlegung

Wiedergaben von Abschliissen und Lageberichten nach

§ 317 Abs.3a HGB (IDW PS 410 (06.2022)) und des
International Standard on Assurance Engagements 3000
(Revised) durchgefiihrt. Unsere Verantwortung danach ist
im Abschnitt —,Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung
der ESEF-Unterlagen” weitergehend beschrieben. Unsere
Wirtschaftspriferpraxis hat die Anforderungen an das
Qualitdtsmanagementsystem des IDW Qualitadtsmanage-
mentstandards: Anforderungen an das Qualitdtsmanage-
ment in der Wirtschaftspriferpraxis (IDW QMS1(09.2022))
angewendet.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des
Aufsichtsrats fiir die ESEF-Unterlagen

erstellten elektronischen Wiedergaben des Jahresab-

schlusses und des Lageberichts nach § 317 Abs. 3a HGB

Priifungsurteil

Wir haben gemaf’ § 317 Abs. 3a HGB eine Priifung mit
hinreichender Sicherheit durchgefiihrt, ob die in der Datei
Deutsche_Wohnen_SE_JA+LB_ESEF-2024-12-31.zip enthal-
tenen und fir Zwecke der Offenlegung erstellten Wiederga-
ben des Jahresabschlusses und des Lageberichts (im Folgen-
den auch als ,ESEF-Unterlagen” bezeichnet) den Vorgaben
des § 328 Abs.1HGB an das elektronische Berichtsformat
(,ESEF-Format") in allen wesentlichen Belangen entspre-
chen. In Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschrif-
ten erstreckt sich diese Priifung nur auf die Uberfiihrung der
Informationen des Jahresabschlusses und des Lageberichts
in das ESEF-Format und daher weder auf die in diesen
Wiedergaben enthaltenen noch auf andere in der oben
genannten Datei enthaltene Informationen.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben
genannten Datei enthaltenen und fur Zwecke der Offenle-
gung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des
Lageberichts in allen wesentlichen Belangen den Vorgaben
des § 328 Abs.1 HGB an das elektronische Berichtsformat.
Uber dieses Priifungsurteil sowie unsere im voranstehenden
.Vermerk Uber die Priifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts” enthaltenen Prifungsurteile zum beigefligten
Jahresabschluss und zum beigefiigten Lagebericht fir das
Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024
hinaus geben wir keinerlei Priifungsurteil zu den in diesen
Wiedergaben enthaltenen Informationen sowie zu den
anderen in der oben genannten Datei enthaltenen Informati-
onen ab.

Grundlage fiir das Priiffungsurteil

Wir haben unsere Priifung der in der oben genannten Datei
enthaltenen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des
Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 Abs. 3a HGB
unter Beachtung des IDW Prifungsstandards: Prifung der
fir Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen

Bestatigungsvermerk des unabhéngigen Abschlusspriifers

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwort-
lich fur die Erstellung der ESEF-Unterlagen mit den elektroni-
schen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts nach Mafbgabe des § 328 Abs.1Satz 4 Nr.1 HGB.

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft
verantwortlich fir die internen Kontrollen, die sie als not-
wendig erachten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu
ermoglichen, die frei von wesentlichen - beabsichtigten oder
unbeabsichtigten - Verstofsen gegen die Vorgaben des

§328 Abs.1HGB an das elektronische Berichtsformat sind.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des
Prozesses der Erstellung der ESEF-Unterlagen als Teil des
Rechnungslegungsprozesses.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung der
ESEF-Unterlagen

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartiber zu
erlangen, ob die ESEF-Unterlagen frei von wesentlichen -
beabsichtigten oder unbeabsichtigten - Verstéfien gegen
die Anforderungen des § 328 Abs.1HGB sind. Wahrend der
Prafung Uben wir pflichtgeméfbes Ermessen aus und
bewahren eine kritische Grundhaltung. Dartber hinaus

> identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher -
beabsichtigter oder unbeabsichtigter - Versttfie gegen die
Anforderungen des § 328 Abs.1HGB, planen und fiihren
Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch
sowie erlangen Priifungsnachweise, die ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage fiir unser Prifungsurteil
zu dienen.

> gewinnen wir ein Verstandnis von den fiir die Priifung der
ESEF-Unterlagen relevanten internen Kontrollen, um
Prafungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel,
ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Kontrollen
abzugeben.
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> beurteilen wir die technische Gilltigkeit der ESEF-Unter- Verantwortlicher Wirtschaftspriifer

lagen, d.h. ob die die ESEF-Unterlagen enthaltende Datei

die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 Der fir die Prifung verantwortliche Wirtschaftspriifer ist

in der zum Abschlussstichtag geltenden Fassung an die Dr. Frederik Mielke.

technische Spezifikation fur diese Datei erfullt.

Berlin, den 21. Mérz 2025

> beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche

XHTML-Wiedergabe des gepriiften Jahresabschlusses PricewaterhouseCoopers GmbH
und des gepriften Lageberichts ermdglichen. Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Ubrige Angaben gemif} Artikel 10 EU-APrvVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 6. Mai 2024 als

Abschlusspriifer gewahlt. Wir wurden am 20. Dezember 2024

vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit

dem Geschaftsjahr 2023 als Abschlussprifer der Deutsche Michael Preif3
Wohnen SE, Berlin, tatig. Wirtschaftsprifer

Wir erklaren, dass die in diesem Bestatigungsvermerk ent-
haltenen Prifungsurteile mit dem zusatzlichen Bericht an
den Prufungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrvVO
(Prifungsbericht) in Einklang stehen.

Hinweis auf einen sonstigen Sachverhalt —
Verwendung des Bestitigungsvermerks

Unser Bestatigungsvermerk ist stets im Zusammenhang
mit dem geprUften Jahresabschluss und dem gepriiften
Lagebericht sowie den gepriften ESEF-Unterlagen zu lesen.
Der in das ESEF-Format tberfihrte Jahresabschluss und
Lagebericht - auch die in das Unternehmensregister einzu-
stellenden Fassungen - sind lediglich elektronische Wieder-
gaben des gepriften Jahresabschlusses und des gepriiften
Lageberichts und treten nicht an deren Stelle. Insbesondere
ist der ,Vermerk Uber die Priifung der fir Zwecke der Offen-
legung erstellten elektronischen Wiedergaben des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts nach § 317 Abs. 3a HGB"
und unser darin enthaltenes Prifungsurteil nur in Verbindung
mit den in elektronischer Form bereitgestellten gepriften
ESEF-Unterlagen verwendbar.
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Versicherung der
gesetzlichen Vertreter

Bilanzeid

Wir versichern nach bestem Wissen und Gewissen, dass
gemafs den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsatzen
der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsatze
ordnungsmafdiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdogens-, Finanz-
und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt und im zusam-
mengefassten Lagebericht der Geschaftsverlauf einschlief-
lich des Geschéaftsergebnisses und die Lage der Gesellschaft
so dargestellt wird, dass ein den tatsdchlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild vermittelt wird sowie die wesentlichen
Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung der
Gesellschaft im jetzt laufenden Geschaftsjahr beschrieben
sind.”

Berlin, den 10. Marz 2025

xe

Lars Urbansky (CEO)
/
Wik

Olaf Weber (CFO)

Eva Weif> (CDO)

Bestatigungsvermerk des unabhingigen Abschlusspriifers | Versicherung dergesetzlichen Vertreter
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Finanzkalender

13. Mai 2025
Pressemitteilung zum 1. Quartal 2025

26. Mai 2025
Hauptversammlung

8. August 2025
Veroffentlichung des Halbjahres-Zwischenberichts 2025

11. November 2025
Veroffentlichung des 9-Monats-Zwischenberichts 2025
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Kontakt

Deutsche Wohnen SE - Investor Relations

Mecklenburgische Strafbe 57
14197 Berlin

Tel. +49 30 89786-5413

Fax +49 30 89786-5419
ir@deutsche-wohnen.com
www.ir.deutsche-wohnen.com

Impressum

Herausgeber:

Der Vorstand der Deutsche Wohnen SE
Stand: Marz 2025

© Deutsche Wohnen SE, Berlin

Deutsche Wohnen SE Jahresabschluss 2024



Finanzkalender | Kontakt

41



www.deutsche-wohnen.com


http://www.deutsche-wohnen.com

	DEUTSCHE WOHNEN SE | Jahresabschluss 2024
	Inhalt
	Bilanz
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Anhang
	Entwicklung des Anlagevermögens
	Anteilsbesitzliste der Deutschen Wohnen SE
	Erklägung nach § 160 Abs. 1 Nr. 8 AktG
	Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
	Versicherung der gesetzlichen Vertreter
	Finanzkalender | Kontakt



